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Vorst and

Tagesordnung der Mit gl iederversammlung

1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Feststellung der Einberufung und der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes
5. Ehrungen
6. Berichte der Spartenleiter
7. Bericht des Kassenwartes
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Vorstandes
10. Wahlen: Beisitzer/ -innen, Kassenprüfer, Ältestenrat
11. Bestätigung der Abteilungsleiter
12. Anträge
13. Anfragen und Mitteilungen

Bericht des Vorstandes
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Sportfreunde

Seit der letzten Jahreshauptversammlung wurden 9 Vorstandssitzungen abgehalten.

Außerdem besuchten wir die Sitzungen des Vereinsrings und die Treffen zur Europawoche.

Am Adventskalender vor der alten Grundschule, konnten wir wegen Terminüberschneidungen der
Stadt Hungen leider nicht teilnehmen. Dafür wurde uns für dieses Jahr der 6. Dezember zugesichert,
an dem die Handballabteilung unter Leitung von Susanne Macht die Bewirtung übernommen hat. Bitte
besuchen Sie diese Veranstaltung und unterstützten Sie damit die Jugendarbeit.

Auch am diesjährigen Brunnenfest wurde wieder ein Zelt aufgebaut und Speisen und Getränke
verkauft. Nach einer enttäuschenden Bilanz im letzten Jahre, konnte in diesem Jahr wieder ein gutes
Ergebnis erzielt werden. Wir bedanken uns bei allen Helfern, besonders auch bei den Verantwortlichen
der teilnehmenden Abteilungen für die konstruktiven Gespräche und Ideen im Vorfeld des
Brunnenfestes.

Das Fußballjugendcamp mit einer Rekordteilnehmerzahl von über 145 Kindern und Jugendlichen aus
vielen umliegenden Vereinen wurde in der letzten Sommerferienwoche durchgeführt. Petra Sattler und
Ihre Helfer hatten wie immer alles bestens im Griff. Dennoch wollen wir eine so große Teilnehmerzahl
nicht mehr zulassen, da doch hier die Grenzen des Möglichen erreicht sind.

Trainer und Kinder hatten dennoch Ihren Spaß und wir die Gewissheit, den TSV 1848 Hungen durch
diese gelungen Veranstaltung gut vertreten zu haben.

Eine aus Vorstandssicht äußerst gelungene Aktion war die Teilnahme am Festzug des Schäferfests
Ende August. Angeführt von Hermann Schneider, der die TSV Fahne trug und dem gesamten
Vorstand, präsentierten sich die Abteilung Kinderturnen, Jugendfußball und Handballjugend in sehr
großer Zahl, sogar mit einem Festwagen.

Vielen Dank den Abteilungsleitern, Trainern und Betreuern, die dies alles ermöglicht haben und so der
Öffentlichkeit gezeigt haben, wie viele Jugendliche in unserem Verein betreut werden und wie viele
freiwillige Helfer dafür nötig sind.

Außerdem wollten wir 2006 einen TSV Familientag durchführen. Nach langen Beratungen einigten wir
uns auf einen Oktoberfestfrühschoppen am 3.10. am Backhaus und in der Markthalle. Ein zünftig
gekleideter Vorstand bewirtetet seine Gäste, die trotz der äußerst mäßigen Witterung zahlreich
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gekommen waren und durch ihre gute Laune ihren Teil dazu beitrugen, dass bei Vorstand und Helfern
alle zufrieden waren. Mit Torwandschiessen für die Kinder und Ratespiele für Erwachsene und Musik
durch Frank Schneider feierten wir bis gegen Abend. Außerdem wurden noch Mitglieder geehrt.

Vielen Dank auch allen Helfern und Sponsoren.

Weitere Themen unserer Vorstandssitzungen:

Eine Leichtathletik–Abteilung soll ins Leben gerufen werden, leider konnte bisher trotz intensiver
Bemühungen kein Übungsleiter gefunden werden. Wir werden uns weiter darum kümmern.

Unsere Mitgliederverwaltung wird neu gestaltet. Hier hat besonders Petra Sattler in Zusammenarbeit
mit Inge Jackl bereits viel Zeit investiert. Auch ein neuer Aufnahmeantrag wurde erstellt.

Der Etat 2006 musste aufgrund des Wegfalls eines Großsponsors leider gekürzt werden. Hier müssen
sich die Abteilungen selbst vermehrt um Gönner und Spenden kümmern, um diesen Budgetausfall
ausgleichen zu können.

Die Aufteilung der Abteilung Fußball sollen nun ähnlich wie bei der Handballabteilung auf mehrere
Schultern verteilt werden. Das Konzept hierfür wurde von Thomas Rudek und Jörg Jackl vorgestellt.
Bitte setzt es baldmöglichst um und bestätigt die entsprechenden Sportkameraden.

Wir wünschen allen Abteilungsleitern und Verantwortlichen viel Erfolg bei ihrer oft nicht leichten Arbeit
zum Wohle des TSV 1848 Hungen.

Wir bedanken uns im Namen des TSV 1848 Hungen bei allen, die uns mit Rat, Tat und Spenden
unterstützten und dafür sorgen, dass unser Verein mit seinen vielfältigen Angeboten für Jung und Alt
weiter optimistisch in die Zukunft sehen kann.

Abschließend freuen wir uns, dass es in unseren Abteilungen in diesem Jahr viele Aktivitäten zu
verzeichnen gab. Sei es die Ausrichtung von Jugendturnieren im Fußball und Handball oder auch viele
gemeinsame Ausflüge der einzelnen Abteilung, die auch den Zusammenhalt fördern und das
Zugehörigkeitsgefühl zum TSV 1848 Hungen unterstreichen.

Brunnenfest
Das Brunnenfest war auch in diesem Jahr wieder gut besucht. Der Marktplatz war voll und für jede
Musikrichtung wurde etwas angeboten. Die Muschenheim Kapelle unterhielt wieder einmal glänzend
alle Anwesenden am Pfingstsonntag um die Mittagszeit. Zu dieser Zeit durfte der TSV 1848 Hungen
Gäste aus der Partnerstadt begrüßen, die sich bei Pizza und diversen Getränken stärkten.

Am Pfingstsonntag Abend spielte zum ersten Mal die Gruppe "tough enough" auf. Den meisten
Anwesenden gefiel die Gruppe auch sehr gut.

Wie immer wurden die Gäste gut versorgt von den einzelnen Hauptabteilungen des TSV 1848
Hungen.

Wir hoffen, dass wir im kommenden Jahr wieder so viel Glück mit dem Wetter haben und der
Marktplatz voller Menschen sein wird.

Fußball j ugend-Camp in Hungen 2006
Insgesamt tummelten sich von
Dienstag bis Samstag 145 Kinder
auf dem Hungener Sportplatz.
Auch 4 Mädchen waren unter
den Teilnehmern und hielten sich
wacker. Die Begrüßung nahm
Bernd Voss vor und alle freuten
sich auf 5 schönen Camptage.

In den Obst- und Mittagspausen
hatten die ehrenamtlichen Hel-
ferinnen alle Hände voll zu tun,
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um die heranstürzende Meute zu "füttern". Auch Eltern halfen dabei mit und hatten, neben all der
vielen Arbeit, viel Spaß daran.

Neben vielen technischen und koordinativen Übungen gab es wieder Soccerobics, dieses Mal aber zum
Glück mit anderer Begleitmusik. In insgesamt 12 Gruppen wurde viel Wert auf die fußballerischen
Grundlagen gelegt. Es wurde immer wieder deutlich wie wichtige kindgerechte Übungen mit
spielerischen Elementen verbunden werden können.

Das Wetter spielte zum Glück mit. So dass trotz dieser großen Anzahl von Kinder alles reibungslos
ablief. Am Abschlusstag war der ganze Sportplatz gefüllt von Kindern, Eltern, Großeltern, Freunden
und Bekannten. Auch diesen Ansturm meisterte der Vorstand gemeinsam mit allen Helfern. Allen
Beteiligten hat es auch dieses Mal wieder sehr gut in Hungen gefallen. Der Vorstand des TSV 1848
Hungen möchte sich bei allen Helferinnen und Helfern bedanken, ohne die eine solche
Großveranstaltung gar nicht durchgeführt werden könnte.

Teilnehmer Jugendcamp nach Verein

33

25

19
17

10
8 7

5 4 3 3 2 2 1 1 1 1 1 1 1

0

5

10

15

20

25

30

35

JS
G O

be
r-E

ich
el-

Rain
 

TSV 1
84

8 
Hun

ge
n 

JS
G H

or
lof

fta
l 

JS
G V

illi
ng

en
-N

on
ne

nr
ot

h 

Vikt
or

ia 
Nidd

a 

TSV S
to

ck
he

im
 

VfL
 D

re
iha

us
en

 

FSG O
be

r-E
ich

el-
Rain

 

SV Q
ue

ck
bo

rn
/L

au
te

r 

SV 1
92

1 
Ettin

gs
ha

us
en

 

SV N
on

ne
nr

ot
h 

JS
G B

ec
ht

els
ba

ch
 

JS
G R

an
sta

dt
 

SV N
ied

er
-F

lor
sta

dt
 

TSV K
irc

hh
ain

 

Das nächste Jugendfußballcamp f indet vom 14. bis 18.08.2006 stat t . Die Teilnehmerzahl
w ird auf 100 begrenzt .

Festzug im Rahmen des hessischen Schäferfestes 2006
Gerne ist der TSV 1848 Hungen der Anfrage der Stadt Hungen nachgekommen, am Festzug anlässlich
des hessischen Schäferfestes teilzunehmen.

Dem großem TSV-Tross wurde vom Obmann des Ältestenrates, Hermann Schneider, angeführt, der
die Fahne tragen durfte. Umringt wurde die Fahne von den Vorstandsmitgliedern des TSV 1848
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Hungen. Danach folgten die Fußballer des TSV, dann die Kinderturngruppe und die Handballer. Es war
ein schön anzusehendes Bild: viele jungen Menschen, die Sport beim TSV treiben, am Festzug mitmar-
schieren zu sehen.

Alle hatten sehr viel Spaß und waren mit Begeisterung bei dem Festzug dabei.

Der Abschluss fand dann in der Stadthalle Hungen statt. Dort überreichte der Jugendleiter Günther
Krause, jedem Teilnehmer/In einen Getränkegutschein.

Der Vorstand bedankt sie bei allen die die Teilnahme des TSV 1848 Hungen an diesem Festzug
organisiert haben. Sowie allen, die am Festzug teilnahmen.

Oktoberfest beim TSV
Unter widrigen Umständen bereitete der TSV-Vorstand das Fest am Morgen des 03.10.2006 vor.
Teilweise regnete es in Strömen, aber das konnte den Vorstand nicht daran hindern, das Backhaus
schön zu schmücken, damit es die Gäste gemütlich haben.

Bereits um 10:30 Uhr kamen die ersten Gäste und so langsam füllte sich der Platz mit Menschen. Bei
zünftiger Musik, gespielt von "DJ" Frank Schneider, kam gute Stimmung auf und alle hatten sichtlich
viel Spaß. Gegen 13:00 Uhr wurden langjährige Mitglieder von den Vorstandmitgliedern Inge Jackl
und Ingo Kellner geehrt.

Im vollen Gange war auch das Torwand schießen, das bei den Jüngsten einen großen Anklang fand.
Souverän wurde es durch den Jugendleiter Günther Krause geleitet.

Später wurden dann die besten Torwandschützen von Günther Krause geehrt.

Auch die Sieger des Gewinnspiels wurden mit kleinen Geschenken für das Mitmachen belohnt. Die
Ehrung nahmen Inge Jackl und Petra Sattler vor.

Der Vorstand hatte alle Hände voll zu tun, um die Gäste zu verwöhnen. Aber wie man auf dem Bild
sehen kann, machte es riesigen Spaß.

Dass trotz des schlechten Wetters so viele Leute das TSV-Oktoberfest besuchten und die Stimmung
ausgesprochen gut war, freute den Vorstand und seine fleißigen Helfer/ Innen besonders.

Der Vorstand möchte sich bei allen bedanken, die zu dem guten Gelingen dieses Festes beigetragen
haben. Allen Helferinnen und Helfern, allen Spendern von Sachpreisen und alle Gäste ein herzliches
Dankeschön.
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Mitgl ieder in den einzelnen Abtei lungen (akt ive und passive)

Mitglieder pro Abteilung

Fussball
32%

Handball
18%

Kinderturnen
15%

Seniorenturnen
8%

Mutter und Kind
8%

Damengymnastik
7%

Frauenfussball
4%

Breitensport
2%

Sonstige
4%

Lauftreff
2%

Ehrungen

Die Ehrungen wurden während des Oktoberfestes am 03.11.2006 vorgenommen.
60-jährige Mitgliedschaft:
(Ehrenurkunde und
Ehrenmitglied)

Horst Butteron, Walter Emmerich, Krause Günther, Fritz
Seinwill, Ernst Spengel, Wilhelm Kellner

50-jährige Mitgliedschaft:
(Urkunde und gold. Nadel) Adolf Hübner, Ludwig Peter, Ruth Möbus

40-jährige Mitgliedschaft:
(Urkunde und silb. Nadel)

Rainer Bäuchl, Hans-Jürgen Bayer, Herbert Bender, Erwin
Bodenbender, Reinhold Gunkel, Ingo Kellner, Werner Redling

25-jährige Mitgliedschaft:
(Urkunde und bronz. Nadel)

Walter Rudek, Ralf Nadler, Jochen Kaiser, Marc Kaiser,
Matthias Kuhn, Ingo Keimel, Gertie Göschka
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Übersicht

Abteilung Trainingszeit en Trainingsort Ansprechpartner Kontakt
Breitensport Mo, 20:00 – 22:00 Uhr Sporthalle GesaHU Dieter Eisel

Damengymnastik Di, 20:00 – 21:00 Uhr Sporthalle GesaHU I lona Schmidt 06402/1422
Funktionsgymnastik Di, 20:00 – 21:00 Uhr Gymnastikraum der

GesHu
Ingrid Meybohm 06402/7354

Frauenfussball Mo u. Mi 19:00 bis
20:30 Uhr

Sportplatz Hungen Petra Sattler 06402/504 982

Mädchenfussball Mo u. Mi 18:30 bis
20:00 Uhr

Sportplatz Hungen u.
Langsdorf

Petra Sattler 06402/504 982

Seniorenfussball
1. Mannschaft

Di. u. Do. 19:00 –
21:00 Uhr

Sportplatz Hungen u.
Langd

Thomas Rudek
Frank Anhäuser

06402/508 467
06402/7198

Seniorenfussball
2. Mannschaft

Di. u. Do. 19:00 –
21:00 Uhr

Sportplatz Hungen u.
Langd

Hartmut Ritter
Thomas Rudek

06402/3116
06402/508 467

Seniorenfussball
3 .Mannschaft

Di. u. Do. 19:00 –
21:00 Uhr

Sportplatz Hungen Uwe Riehm

Jugendfussball
A-Junioren

Di. u. Do. 18:00 –
19:30 Uhr

Sportplatz Hungen Hans Hamburger
Hasan Ahgün

06402/3623
06402/1549

Jugendfussball
B- Junioren

Di. u. Do. 18:00 –
19:30 Uhr

Sportplatz Hungen Lars Witzel
Uwe Frech
Mathias Kaiser

06404/657706
01733136100
06402/2410

Jugendfussball
C-Jugend

Zur Zeit nicht besetzt

Jugendfussball
D- Junioren

Mo. u. Do. 17:30 –
18:30 Uhr

Sportplatz Hungen Michael Jung
Dirk Emmerich

06402/3231
06402/519204

Jugendfussball
E- Junioren

Mo. u. Fr. 17:30 –
18:30 Uhr

Sportplatz Hungen Jan Krüger
Norman Humme

0163/7817328
06402/1006

Jugendfussball
F- Junioren

Mi. 16:30 – 17:30 Uhr Sportplatz Hungen Andreas Hammer
Jürgen Geisler

06402/2124
06402/6925

Jugendfussball
Minis/G-Junioren

Mi. 16:30 – 17:30 Uhr Sportplatz Hungen Christian Michels
Cumhur Adigüzel

06402/519998
06402/6105

AH-Fussball/
Freizeitmannschaft

Mi. 19:00 – 20:30 Uhr;
Fr. 19:00 – 20:30

Sportplatz Hungen Jörg Jackl
Georg Pleier

06404/62522
06402/9146

1. Frauenhandball-
Mannschaft

Mo. und Mi. 20:30 –
22:00 Uhr
Di. 20:00 – 22:00 Uhr

Stadthalle Hungen Ivonne Rohrbach

2. Frauenhandball-
Mannschaft

Di. 20:00 – 22:00 Uhr
Mi. 20:30 – 22:00 Uhr

Stadthalle Hungen Susanne Macht 06402/3419

1. Männerhandball-
Mannschaft

Do. 20:00 – 22:00 Uhr Sporthalle Lich

Stadthalle Hungen
Mathias Platzdasch 06402/809204

Reservehandball-
Mannschaft

Fr. 20:30 – 22:00 uhr Stadthalle Hungen Stefan Platzdasch 06402/7653

Jugendhandball
Weibl. Jugend A

z. Zt. nicht besetzt

Jugendhandball
Weibl. Jugend B

Mi. 19:00 –20:30 uuhr Stadthalle Hungen
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Abteilung Trainingszeit en Trainingsort Ansprechpartner Kontakt
Jugendhandball
Weibl. Jugend C

Mo. 17:00 – 18:00 Uhr

Do. 18:30 – 20:00 Uhr

Stadthalle Hungen Roland Macht 06402/3419

Jugendhandball
Weibl. Jugend D

Do. 17:30 – 18:30 Uhr Stadthalle Hungen Roland Macht 06402/3419

Jugendhandball
Weibl. Jugend E

Do. 17:30 – 18:30 Uhr Stadthalle Hungen Stefan Platzdasch 06402/7653

Jugendhandball
Männl. Jugend A

z. Zt. nicht besetzt

Jugendhandball
Männl. Jugend B

z. Zt. nicht besetzt

Jugendhandball
Männl. Jugend C

Mi. 18:00 - 19:30 Uhr

Fr. 15:30 – 17:00 Uhr

Stadthalle Hungen

Sporthalle GesaHU
Matthias Kuhn

Jugendhandball
Männl. Jugend D

Mi. 16:30 :18:00 Uhr Stadthalle Hungen Torsten Loray/
Manfred Schmied

Jugendhandball
Minis 6-8 Jahre

Fr. 15:30 – 16:30 Uhr Stadthalle Hungen Sarah und Lisa Luh

Jugendhandball
Tiger 4-6 Jahre

Mi. 15:15 – 16:15 Uhr Stadthalle Hungen Nicole Anhäuser 06402/7198

Lauftreff Mo., Mi., Fr. um 18.30
Uhr
So. um 09.30 Uhr

Treffpkt. Sommer: Am
Parkplatz an den 3
Teichen (Nonnen-
rother Str.) Treffpkt
Winter: Hungen,
Limesstr. 1.

Hans Hamburger 06402/3623

Nordic Walking Sa. 15:00 Uhr Treffpkt. der 2.
Parkplatz im Wald
zwischen Hungen in
Richtung Nonnenroth
an den drei Teichen.

Helga Stärk 06402/2380

Seniorengymnastik-
Frauen

Mo. 16:00-17:00 Uhr Stadthalle Hungen Inge Jackl 06402/8333

Seniorengymnastik-
Männer

Mo. 19:00-20:00 Uhr Stadthalle Hungen Inge Jackl 06402/8333

Ski- und
Freizeitgymnastik

Fr. 19:30-20:30 Uhr Sporthalle
GesaHU

Marie-Luise Bender 06402/9342

Training-Plus Do. 20:15-21:15 Uhr Gymnastikraum
GesaHU

Ina Wagner

Mutter u. Kinder-
turnen (1, ½ Jahre)

Mi. 16:00 –17:00 Uhr Stadthalle Hungen Sabine Schneider
Anne Christine Leib

06402/1606
06402/5080531

Kleinkinderturnen
(3 - 6 Jahre)

Mo. 15:00 – 16.00 Uhr Stadthalle Hungen Sabine Schneider
Anne Christine Leib

06402/1606
06402/5080531

Schülerturnen I
(6 – 9 Jahre)

Mo. 15:00 – 16.00 Uhr Stadthalle Hungen Sabine Schneider
Anne Christine Leib

06402/1606
06402/5080531

Schülerturnen I I
(ab 10Jahre)

Mi. . 15:00 – 16.00 Uhr Stadthalle Hungen Sabine Schneider
Anne Christine Leib

06402/1606
06402/5080531

Wassergymnastik Di. 13:30-15:00 Uhr Solebad, Bad
Salzhausen

Inge Jackl 06402/8333
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Abt eilung: Breit ensport

Liebe Sportkameraden/Innen,

der in meinem Bericht zur letzten Mitgliederversammlung etwas bemängelte Besuch der Spieltage hat
sich verbessert, auch bedingt durch den Zugang von einigen Sportkameraden. Der absolute "Renner"
in den Sommerferien waren die Montagabende im Hungener Freibad. Das Volleyballspiel auf dem
Sandplatz und der anschließende Sprung ins Wasser waren das ganz große Spaßerlebnis. Wir
bedanken uns für diese Idee und ihre Ausführung bei unserem Sportkameraden Thomas Weichmann.
Für die nächsten Sommerferien ist Volleyball im Freibad fest verplant.

Bei einem Wettkampf gegen Sportkameraden aus Echzell haben wir "Lehrgeld" gezahlt. Wir haben uns
Besserung gelobt, wir werden sehen....

Als kulturelles Ereignis stand dieses Mal der Besuch des Musicals "Dreigroschenoper" in der Stiftsruine
Bad Hersfeld mit Übernachtung auf unserem Programm. Mit ca. 30 Teilnehmern war die Resonanz auf
den von unserem "Vergnügungswart" Hermann Schneider organisierten Besuch hervorragend. Auch
ihm unseren besten Dank!

An internen Veranstaltungen sind zu erwähnen: das obligatorische Jahresabschlußessen mit
Ortsbegehung und eigener Jahreshauptversammlung und das Schlachtessen zum Jahresanfang.

Leider haben wir auch den Tod unseres Sportkameraden Manfred Rath durch einen tragischen
Verkehrsunfall zu beklagen. Wir vermissen ihn...

Mit sportlichen Grüßen

Dieter Eisel

Abt eilung: Damengymnast ik

Wir sind eine sehr intakte Gruppe, die genau weiß, dass nur regelmäßig Sport die Gesundheit und
Beweglichkeit erhält sowie vorbeugend wirkt. Die Verantwortlichen der Abteilung freuen sich über den
regelmäßigen Besuch der Übungsstunde von mind. 30 Frauen. Vor Jahren haben wir die Gruppe
aufteilen können, so dass heute keine Frau mehr aus gesundheitlichen Gründen zuhause bleiben
muss. Sie kann immer zwischen den beiden Gymnastikformen wählen. Dies wird sehr gerne
angenommen.

Freude und Spaß haben wir selbstverständlich auch in unserer Sportstunde gemäß dem Motto „mind.
einmal muss während der Übungszeit herzhaft gelacht werden“.

Natürlich treffen wir uns auch noch zu anderen gemeinschaftlichen Veranstaltungen: Neujahrempfang
mit kl. Theaterstück, Sketchen, Vorträgen, Heringsessen zus. mit unseren Partnern, Radfahren mit
Grillen bei unseren Segelfreunden am Traiser Meer, Weihnachtsfeier und selbstredend mind. eine
große Fahrt pro Jahr. So waren wir 2006 drei Tg. in Hamburg. Eine super Veranstaltung, die
hervorragend von Christel Jung und I lona Schmidt organisiert wurde, so die einhellige Meinung der
Mitreisenden.

Die letzte Abteilungsversammlung ergab folgendes Ergebnis: Ein Dreiergremium führt jetzt die
Abteilung und zwar:

Christel Jung – I lona Schmidt – Ute Schliw a

Jederzeit freuen wir uns über neue Sportlerinnen; es ist ganz einfach und tut auch nicht weh:

dienstags ab 20.oo h sind wir in der Halle und freuen uns auf euch.

Wie immer gilt im Jahresbericht unser Dank unseren beiden Übungsleiterinnen und unserem
Vereinsvorstand.

Christel Jung
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Abt eilung: Frauenfussball

Die Mädchenmannschaft

Saison 2005/ 2006
Herzlichen Glückwunsch zur Bezirksmeisterschaft

Eindrucksvoll holten sich die Mädchen des TSV 1848 Hungen die Bezirksmeisterschaft der U16 - 7er
Feld. Unangefochten mit 40 Punkten und 160:7 Toren wurde das Team von Jochen Wagner Meister
des Bezirks Giessen/Marburg. Nur im letzten Spiel, bei dem es um nichts mehr ging, wurde ein Punkt
abgegeben. Als verdienten Lohn durften die U16 Mädchen am 11.06.2006 bei der Mini WM in Boppard
teilnehmen. Sie vertraten dabei das Land Kroatien.

v.l o.:  Jochen Wagner (Trainer), Alina Düringer, Burcin Temnur, Maria Polinzow, Larissa Dietz, Jacqueline Wagner,
v.l.u.: Angelina Kröll, Teresa Walter, Jasmin Becker, Katharina Högy, Julia Blasini es fehlen: Lisa Kalbfleisch, Serengül Yildiz und

Daniela Meckel.

Mini WM der B-Mädchen in Boppard
Früh aufstehen hieß es für die U16 Mädchen des TSV 1848 Hungen. Bereits um 06:30 Uhr fuhr der
Bus in Richtung Boppard, wo die Mini-WM der B-Mädchen stattfand und die TSV-Mädels die Farben
der kroatischen Mannschaft vertreten durften.

In Boppard angekommen, wurden zuerst die Trikots verteilt. Alle teilnehmenden Mannschaften
bekamen die Trikots der Nationen, die sie vertreten durften. Zur Freude aller durften diese Trikots
auch behalten werden.

Anschließend hieß es Aufstellung nehmen zum Einlaufen in das Stadion. Alle 380 Mädchen waren mit
Begeisterung dabei. Danach stellte sich die Mannschaft Kroatiens und die mitgereisten Fans den
anwesenden Fotografen zum Mannschaftsbild.

Vor dem ersten Spiel gab es natürlich eine Mannschaftsbesprechung. Die Mannschaften mussten sich
kurz danach zum Klang der Nationalhymnen aufstellen. Dann ertönte der Anpfiff des ersten
Vorrundenspiels.
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So verschlafen und friedlich der Rhein durch Boppard an diesem Tag floss, so gingen auch die ersten
zwei Spiele, gegen Brasilien und Japan, an den TSV-Mädels vorbei. Es war wohl doch für einen
Sonntag etwas zu früh gewesen. Im dritten und letzten Vorrundenspiel zeigten die TSV-Mädels zu was
sie fähig sein können. Mit 6:0 (Torschützen 3 x Maria Polinzow, 2 x Jacqueline Wagner und 1 x
Katharina Högy) wurden die Australier förmlich vom Platz gefegt. Nach der Vorrunde war dann leider
Schluss für „Kroatien“ (wie später bei der WM der „Grossen“ auch).

Allen beteiligten hat es aber riesigen Spaß gemacht. Zwar hatten sich die Mädels mehr vorgenommen,
aber die Enttäuschung hielt sich in Grenzen. Es war schon etwas ganz Besonderes mit so vielen
Mädchen und Zuschauern ein Turnier erleben zu dürfen. Deshalb gab es zum Schluss auch völlig
zurecht noch eine La Ola-Welle.

Saison 2006/ 2007
In dieser Saison bilden die Mädchen des TSV 1848 Hungen zusammen mit dem TV Langsdorf eine
Mädchenspielgemeinschaft. Zusammen ist es nun möglich 11er-Feld zu spielen. Sicherlich wird es für
viele Mädchen ungewohnt sein, aber zusammen werden wir diese Hürde meistern.

Zur Zeit belegt die Mannschaft den zweiten Tabellenplatz und musste sich in der Vorrunde nur dem
TuS Bonbaden geschlagen geben.
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# Verein Sp Tore Pkte

1 TuS Bonbaden II 7 84:3 21

2 MSG Hungen/ Langsdorf 7 55:14 18

3 TSV Langgöns 7 50:20 15

4 TSV Caldern 7 20:19 12

5 SSV Bad Endbach/Günterrod 7 12:33 9

6 SV Hermannstein 7 5:46 4

6 JSG Mücke 7 10:57 4

8 MSG Angelburg 7 4:48 0

Die Frauenmannschaf t

2005/ 2006
Kein leichtes Jahr stand der Frauenfußballmannschaft bevor. Neben drei Abgängen konnte mir Maria
Polinzow (eigene Jugend) nur ein Neuzugang vermeldet werden. Die Saison war sehr Kräfte raubend,
da selten zu den Spieltagen genügend Spielerinnen zur Verfügung standen. Erschwerend hinzu kam,
dass eine Spielerin uns während der Runde verlies. Einmal musste sogar mit nur 10 Spielerinnen
angetreten werden. Am letzte Spieltag rutschte die Mannschaft sogar vom Relegationsplatz auf einen
Abstiegsplatz. Damit muss nach ca.10 Jahren Zugehörigkeit in der Landesliga Nord in der Bezirks-
oberliga Giessen/Marburg in die nächsten Saison gestartet werden.

2006/ 2007
Eigentlich wollten nur 3 Spielerinnen die Frauenfußballmannschaft verlassen. Das hätte durch die
Aktiverklärung von 5 talentierten Mädchenspielerinnen aufgefangen werden können. Da die Frauen-
mannschaft in der Bezirksoberliga hätte antreten müssen, hätte die Klasse bestimmt gehalten werden
können. Sogar drei weitere "Neuzugänge" hätten vermeldet werden können. Leider wollte keine
andere Spielerin eine größer Verantwortung übernehmen, sondern es kam zu lawinenartigen Absagen,
sogar die Neuzugänge nahmen Abstand von Ihren Zusagen. Bis zum Schluss haben die Verant-
wortlichen und einige Spielerinnen, die die lange Tradition dieser Frauenmannschaft weiterführen
wollten, gekämpft. Aber zum Schluss mussten auch diese erkennen, dass eine Saison mit einer so
geringen Spielerdecke, wie sie zum Schluss zur Verfügung stand, keinen Sinn macht. Die Verant-
wortlichen, sowie der Mädchentrainer und alle Mädchenspielerinnen werden alles daran setzen, dass
dieser traditionsreiche Frauenfußballverein nur ein Jahr eine Auszeit nimmt und dann mit jungen
engagierten Kräften wieder das TSV-Frauenfußballschild in Hungen hoch hält.

Abt eilung: Fussball

Seniorenfussball
Auch in der Spielzeit 2005/2006 konnte die 1. Mannschaft  einen hervorragenden zweiten Platz in der
Bezirksliga Süd, hinter der, mit ehemaligen Ober- und Landesligaspielern gespickten, Eintracht Lollar
erreichen. Diese Platzierung ist nach dem abermaligen Scheitern in der Relegation nicht hoch genug
zu bewerten.

Auch in der vergangenen Saison hat es Trainer Thomas Peltzer, der in sein zweites erfolgreiches Jahr
als TSV-Trainer ging, geschafft, eine junge, hungrige Truppe zu formen, die durch leidenschaftlichen
Fussball auch die älteren Zuschauer immer wieder beeindrucken konnte. Gerade die beiden Siege
gegen Eintracht Lollar blieben in Erinnerung.
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Trotz der vielen verletzten und fehlenden Spielern zu Beginn und während der Saison (Kreuzbandriss
bei Top-Torschütze Till Luhn; Verletzung von A. Schmidt; Wehrdienst S. Schüberl…) ließen die
Hungener sich nicht aufhalten und belegten schon im Winter einen hervorragenden Platz zweiten
Platz.

Im Laufe der Saison konnte dieser zweite Platz vor Mannschaften wie Großen Linden oder auch
Grünberg gefestigt werden und man ging, wie im Jahre zuvor, in die Relegation. Analog zum Vorjahr
lag man nach zwei Spieltagen auf dem ersten Platz und hatte den Aufstieg erneut selber in der Hand.
Doch wie im Vorjahr konnte der TSV dem Druck nicht standhalten und man vergeigte den verdienten
Lohn in letzter Minute.

Die neue Spielzeit, in der der TSV 2 Punkte hinter dem Spitzenreiter TSV Großen Linden liegt, stand
teilweise im Zeichen des Umbruchs. Junge Spieler wie Axel Fischer, Oleg Rutz, Krischan Löser, Andi
Heinl oder auch Tim Geisler brachten neuen Elan in das Team und haben in der ersten Hälfte der
Saison schon so manchem altgedientem Bezirksliga-Recken das Fürchten gelehrt.

Sicherlich fehlt den „jungen Wilden“ noch die Konstanz in ihren Leistungen, doch solange erfahrene
Spieler wie Martin Schäfer, Norman Humme oder Jan Ebersohn an ihrer Seite stehen, wird auch dies
im Rest der Spielzeit bald Geschichte sein.

Unsere 2.Mannschaft hat in der vergangenen Rückrunde nach einer überragenden Rückrunde einen
hervorragenden 9. Platz in einer starken A-Klasse Gießen belegt. Neu-Trainer Steffen Becker hatte
gegen Ende der Runde die richtige Mischung aus Alt und Jung gefunden und konnte so für einige
Überraschungen sorgen. Zu erwähnen sind hier ganz besonders der 3:1-Sieg bei Aufstiegsfavorit TSV
Allendorf/Lahn oder der Punktgewinn gegen den späteren Aufsteiger VfB 1900 Giessen.

In dieser Saison hat unsere „Zweite“ noch etwas Sand im Getriebe und es fehlt etwas Konstanz in den
Leistungen, obwohl das Gerüst der Mannschaft komplett aus ehemaligen Erstmannschaftsspielern
besteht und mit jungen Leuten aus der eigenen Jugend ergänzt wird.

Jedoch ist man auch hier auf dem richtigen Weg weiterhin ein sehr wertvoller Unterbau für die erste
Mannschaft zu sein und bietet eine optimale Basis für junge talentierte Spieler, um sich im
Aktivenbereich zu akklimatisieren.

Die mittlerweile von Uwe Riehm trainierte 3. Mannschaft konnte die letzte Saison (damals noch
unter Trainer Martin Ziehl) auf dem 7. Platz der B-Klasse Giessen Gruppe 1 zu Ende bringen.
Momentan belegt die Mannschaft den 11. Platz in einer starken Gruppe, wobei man sagen muss, dass
einige Spiele unglücklich verloren gegangen sind.

Erfreulich ist das Hinzukommen von ehemaligen und auch neuen Spielern, die sich langsam aber
sicher an die Mannschaft herankämpfen und auch so eine super Basis für den Spielbetrieb der zweiten
Mannschaft darstellt.

Eine weitere positive Tatsache, die auf jeden Fall erwähnt werden sollte, ist, dass in einem Großteil
des Kaders von 1. und 2. Mannschaft fast ausschließlich Spieler auf dem Feld standen, die bereits seit
der Jugend in Hungen spielen. Diese Tatsache ist in diesen Spielklassen in der Region wohl einmalig.

Besonderheit en
Neben dem guten Abschneiden in der regulären Runde ist ganz besonders der VIERTE Sieg in Folge
beim Hungener Stadtpokal auf dem Großfeld zu erwähnen. Hier konnte man souverän, mit nur einem
Gegentor, die umliegenden Dörfer auf Distanz halten…

Die Siegermannschaft:
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Am 11.11.2006 fand ein erneuter Arbeitseinsatz rund um den Hartplatz in Hungen statt, um diesen für
den Winter startklar und den Rasenplatz winterfest zu machen. Hauptaugenmerk wurde hier auf die
Auswechselkabinen am Hartplatz gelegt, die mit witterungsbeständigen Alublechen verkleidet wurden,
sowie auf das Aufräumen rund um den Platz. An diesem Einsatz nahmen neben Spielern aus den
aktiven Mannschaften auch Mitglieder der Alte-Herren, sowie der A-Jugend teil.

Um aber den reibungslosen Ablauf von Training und Spielen zu gewährleisten, bedarf es eines
enormen organisatorischen und auch zeitlichen Aufwands. Für diesen möchte ich mich ganz besonders
bei Rudi Möbus bedanken, der Woche für Woche, meist aber Tag für Tag sein Reich an der Linden-
allee inspiziert und auf dem Laufenden hält. Nicht zu vergessen sind hier natürlich auch Stefan Buck
und Frank Anhäuser, sowie das Trainer-Duo Thomas und Elke Peltzer, sowie Steffen Becker, die einige
Feizeit für den TSV opfern, um hier allen Spielern, das Fussball spielen mit Freude zu ermöglichen.

Ein weiterer Dank geht an den Vorstand des TSV 1848 Hungen und den Sportförderverein mit seinem
Vorsitzenden Walter Jackl. Ebenfalls zu erwähnen sind unsere Sportfreunde vom SV Blau-Weiss
Langd, deren Sportgelände nicht nur von den Seniorenmannschaften, sondern auch von fast allen
Jugendmannschaften temporär genutzt werden.

Für die noch ausstehenden Spiele der Rückrunde wünsche ich allen Mannschaften des TSV 1848
Hungen e.V. ein erfolgreiches Abschneiden und hoffe auf ein verletzungsfreies Spieljahr 2006/2007.

Thomas Rudek (Spielausschussvorsitzender)

Jugendfussball

Al lgemeines
Die Aufgabe der Fußballjugendabteilung des TSV 1848 Hungen für die Saison 2005/2005 die in den
vergangenen Jahren vernachlässigte Jugendarbeit neu aufzubauen und zu stabilisieren, konnte durch
ein gemeinsames Engagement aller Jugendtrainer und Betreuer unter den gegebenen Umständen
sicher positiv gelöst werden. Mit finanzieller Unterstützung des Vorstandes, der Fußballabteilung und
einiger Sponsoren war es möglich, notwendige Anschaffungen (Sportkleidung, Bälle, Trainingsgeräte
etc.) im erforderlichen Umfang zu realisieren. Erstmals seit langen Jahren fand unter der Regie der
Abteilung eine gemeinsame Weihnachtsfeier aller Kinder und Jugendlichen des Vereins vom D-G
Juniorenalter statt. Ca. 200 kleine Sportler, Eltern und Großeltern erlebten in der Stadthalle einen
vorweihnachtlichen Nachmittag mit Darbietungen eines Zauberkünstlers und den Besuch des
Nikolauses. Er überreichte Süßigkeiten, für die Mädchen je ein TSV-Stirnband und für die Jungen je
eine TSV-Mütze.

Unserer Mannschaften nahmen neben den Punkt- und Pokalspielen an zahlreichen Turnieren er-
folgreich teil. Außer dem von uns ausgerichteten Turnier um den „Volksbank Mittelhessen-Cup“ für F-
Junioren konnten wir auch noch ein Turnier für unsere Bambinis in Hungen ausrichten. Für die F- und
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G-Junioren organisierte Andreas Hammer zum Saisonabschluss mit den anderen Trainern ein
Wochenenderlebniscamp auf dem Waldsportplatz in Langd. Für alle Teilnehmer war es schönes
Erlebnis.

Das im August 2005 wieder vom TSV organisierte Fußballjugendcamp fand erneut sehr guten Zu-
spruch und wurde von Eltern und den beteiligten Jugendlichen sehr positiv beurteilt.

In mehren Besprechungen wurden mit Trainern und Betreuern, aber auch mit Eltern, anstehende
Probleme, notwendige Anschaffungen, die Sportplatz- und Hallentrainingszeiten und organisatorische
Maßnahmen besprochen.

I n den nachfolgenden Ausführungen berichten die Trainer über die sport lichen Akt ivitäten
in ihrem Mannschaftsbereich.

A-Junioren
Nach einigen Schwierigkeiten am Anfang der Saison zur Findung einer Mannschaft qualifizierte sich
unsere A-Junioren dann für die Kreisliga. Im Laufe der Saison steigerte man sich von Spiel zu Spiel
und konnte am Ende, punktgleich mit einer weiteren Mannschaft, den Kreismeistertitel ausspielen.
Leider wurde das Spiel trotz überzeugender Leistung verloren.

Mit dem kleinem Spielerkader konnten wir doch für unseren
Seniorenbereich (1.,2-.und 3. Mannschaft) nicht weniger als
10 Spieler abgeben, welche dem Verein als aktive Spieler er-
halten bleiben, was für unsere Jugendarbeit spricht.

Da wir in der Saison 2006/07 einen zu kleinen Spielerstamm
des älteren Jahrganges haben (Saison 05/06 keine B Jgd),

wurde fairerweise der Qualifikationsplatz zur Bezirksliga an den Tabellendritten abgetreten!

In der Saison 2006/07 gehen wir mit einer A-Jugend (gemischt) in der Kreisklasse an den Start, um so
möglichst die Lücken und Versäumnisse der letzten Jahre aufzufangen. Unsere Trainer und Betreuer
sind: Hans Hamburger, Hasan Akgün und Christian Schneider.

A-Junioren Vizekreismeister 2005/06

A-Junioren- Trainer Hamburger
beobachtet kritisch das Endspiel.

B-Junioren
Eine B-Jugendmannschaft konnte für die Saison 2005/06 (Spielermangel Jahrg, 90/91/92) erstmals
nicht gemeldet werden. Die negative Entwicklung der Jahre 2001- 2004 gilt es nun für unsere Ju-
gendabteilung in den nächsten 1-3 Jahren wieder positiv aufzuarbeiten.

In der Saison 2006/07 spielt nun eine B-Juniorenmannschaft in der Kreisklasse Giessen mit den
Trainern und Betreuern Lars Witzel, Uwe Frech und Mathias Kaiser.

C - Junioren
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Unsere C-Junioren startete erstmals nach einem Jahr Spielgemeinschaft Hungen/Lich als TSV-
Mannschaft in die Kreisklassen Saison. Man steigerte sich nach einer durchwachsenen Vorrunde, in
der Rückrunde belegte man am Ende einen guten 3. Platz.
Auch hier zeigten sich im Laufe der Saison Versäumnisse
der letzten Jahre, z.B. die Teamfähigkeit einiger Spieler.

In der Saison 2006/07 wird vom TSV 1848 Hungen eine C-
Juniorenmannschaft am Spielbetrieb nicht teilnehmen, da
keine ausreichende Spielerzahl vorhanden ist.

Dieses Manko gilt es nun für das Jahr 07/08 zu verbessern!

D-Junioren
Unsere D-Junioren starteten mit 13 Kindern in die Saison der D7-Junioren Kreisklasse. Wir bestritten 3
Spiele im Herbst 2005, gewannen davon 2 Spiele und l Spiel wurde verloren. Vor Beginn der
Hallenrunde standen wir mit in der Spitzengruppe unserer Klasse.

In der Hallenrunde waren wir in der Gruppe 6 der D-Junioren eingeteilt. Wir bestritten 10 Spiele,
davon gewannen wir 2 Spiele, 8 gingen leider verloren. Somit nahmen wir nicht an der Endrunde um
die Hallenkreismeisterschaft teil.

Im Frühjahr 2006 lief es in der Feldrunde dann recht gut. Wir erzielten in 13 Meisterschaftsspielen 7
Siege, 1 Unentschieden und mussten nur 5 Niederlagen hinnehmen. Damit belegten wir in der
Abschlusstabelle einen guten dritten Platz.

Die Mannschaft nahm an einem Hallenturnier in Wieseck teil, außerdem spielten wir zum zweiten Mal
ein Kleinfeldturnier in Nieder-Weisel, wo wir gegen starke Mannschaften einen guten dritten Platz
belegten. Als besonderen Abschluss der Fußballrunde 2005/2006 nahmen wir am Beachsoccer-Turnier
der JSG Horlofftal in Trais-Horloff teil. Hier belegten wir den vierten Platz. Einmal im Sand Fußball
spielen war für alle ein Erlebnis.

Von 13 Spielern bleiben in der kommenden Saison 9 Spieler in der D-Jugend. Die 4 anderen Spieler
gingen leider der Jugendabteilung des TSV 1848 Hungen verloren (Wechsel zur Feuerwehr und
Tennis; keine C-Jugend). Aus der E-Jugend kommt eine stattliche Anzahl Spieler nun in die D-Jugend,
so dass wir uns entschlossen haben, eine Dl l-Jugend zu melden.

Der verantwortliche Trainer für die Saison war Michael Jung

In der neuen Saison betreuen er und Dirk Emmerich als Trainer
unsere D-Junioren.

E-Junioren
Die E9-Junioren von Dirk Emmerich starteten mit 13 Spielern in
die neue Saison. Die Qualifikation zur Kreisliga wurde knapp
verpasst, so dass wir in der neuen Saison in der Kreis- klasse an
den Start gingen. Das Pokalaus ereilte uns leider schon in der
ersten Runde in Biebertal, wo wir uns knapp geschlagen geben mussten.

Die Hallenrunde beendeten wir als Tabellen-Dritter, aber in ebenfalls besuchten Pokal-Turnieren
wurde dann mit 3 errungenen Pokalen so richtig abgesahnt.

In der Feld-Saison erzielte die Mannschaft einen 3. Tabellenplatz, wobei mit etwas Glück noch mehr
möglich gewesen wäre. Zum Ende der Saison waren zum Teil bis zu 16 Kinder im Training, so dass
man sich in dieser Jahrgangsstufe um den Nachwuchs noch keine Gedanken machen muss.

Saisonhöhepunkte waren die gemeinsame Weihnachtsfeier in der Stadthalle und allem voran das
Beach-SoccerTurnier in Trais-Horloff, in dem wir mit begeisterndem Spiel und ohne Niederlage noch
einen schönen "Pokal" gewinnen konnten.
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Dem Trainer Dirk Emmerich macht es große Freude, diese Mannschaft zu trainieren und bei den
Spielen zu betreuen. Die hohe Motivation dieses Jahrgangs spiegelt sich auch in der regen Beteiligung
am diesjährigen Fußball-Camp wieder.

Zur neuen Saison rücken 12 Spieler in die D-Jugend auf, in der sie zusammen mit 11 Spielern des
älteren Jahrgangs als D11 in die neue Saison starten werden.

F-Junioren
Die F-Jugend hatte in der neuen Saison 2005/2006 acht Neuzugänge zu integrieren, so dass die
Anzahl an Kindern auf 21 stieg. In der Hinrunde fanden fünf Spiele statt, die allesamt gewonnen
wurden. Auch auf Grund der großen Anzahl an Spielern des älteren Jahrgangs konnte man in den fünf
Spielen ein Torverhältnis von 70: 4 Toren erzielen. Der höchste Sieg gelang mit 19:0 gegen die JSG
Oppenrod.

Die Hallenrunde, die im Winter durchgeführt wurde, brachte ebenfalls sehr gute Ergebnisse. Zwar
wurde an dem ersten Spieltag das erste Spiel verloren, die nachfolgenden drei Spiele aber eindeutig
gewonnen. Die Spielausgänge (0:1; 3:0; 2:0; 1:0) waren sehr überraschend, denn man war größten
Teils mit dem jüngeren Jahrgang angetreten. Am folgenden Spieltag trat man mit den bewährten
Abwehrkräften an. Der Erfolg ließ auch nicht auf sich warten, und man konnte alle Spiele ohne Gegen-
tor bestreiten. Allerdings war das Fehlen des kompletten Sturms kaum zu bewältigen. Die Ergebnisse
lauteten: 1:0; 0:0; 1:0; 0:0. Nach diesen guten Resultaten wurde das Team für den Rest der
Hallenrunde in eine stärkere Gruppe versetzt. Trotzdem spielte die Mannschaft am dritten Hallen-
spieltag gut mit. So erreichten die ,kleinen' TSV-ler beachtliche Spielausgängen (1:0; 3:0; 2:1; 0:2).
Am letzten Spieltag trat man schließlich mit der kompletten Mannschaft an. So waren die drei Siege
(3:0; 1:0; 2:0) keine große Überraschung.

Am 08.01.06 fand das erste Hallenturnier des Winters in Grünberg statt. Hier blieb die Mannschaft
ebenfalls ohne Niederlage, es gelang aber nicht, als „Gruppenerster“ der Vierer-Gruppe in das Finale
zu gelangen (Ergebnisse: 2:0; 1:1; 1:1). Immerhin gelang es, das kleine Finale durch drei gehaltene
Strafstößen von Keeper Rico Gottwals im Achtmeterschießen zu gewinnen. Somit konnten die jungen
Kicker noch den 3.Platz feiern. Bei ihrem zweiten Turnier, dessen Ausrichter die JSG Horlofftal war,
erreichten die Spieler des TSV dann den zweiten Platz ( 1:0; 0:0; 1:1; 1:0).

Zur Rückrunde wurde die Mannschaft auf Grund ihrer Vorergebnisse in die stärkste Gruppe der F-
Junioren gesetzt. Hier war nun zu erkennen, dass man auf dem hohen Niveau nur mit der stärksten
Sieben bestehen konnte. Da die Trainer aber alle Kinder einsetzten wollten, hatte man mitunter herbe
Niederlagen einzustecken. Man verlor alle sechs Spiele (2:4; 1:12; 3:5; 3:4; 1:10; 2:4;). Es war
dennoch bei den anschließenden Turnieren zu sehen, was die Kinder aus den Spielen gelernt hatten.

Die Mannschaft nahm im Sommer an vier Turnieren teil, wobei das Highlight sicherlich das eigene
Turnier in Hungen war. Hier trat die F-Jugend des TSV 1848 Hungen ebenso mit zwei Mannschaften
an, wie bei dem Turnier der JSG Grünberg. Bei ihrem Heimspiel konnte die TSV-Teams überzeugen
und belegten hinter dem übermächtigen TSV Langgöns den zweiten und dritten Platz.

Das Turnier der JSG Grünberg beendeten die Mannschaften auf den Plätzen fünf und acht. Bei einem
großen Turnier in Büches scheiterte das Team erst im Viertelfinale, in Wölfersheim belegte man,
punktgleich mit dem Ersten, den zweiten Platz. In der nächsten Saison verlassen 18 Kinder die F-
Jugend. Aus dem alten Jahrgang bleiben nur fünf Kinder erhalten, zu denen etwa 15 Kids aus den
Bambinis hinzu stoßen. Die Trainer der F-Jugend, Norman Humme und Jan Krüger, wechseln mit den
meisten Kindern in die E-Jugend. Neue Trainer der F-Jugend sind für die neue Saison Andreas
Hammer und Jürgen Geisler.

Die Spieler der F-Junioren des TSV 1848 Hungen waren: Juliano Barthel, Jaqueline Beinecke, John
Beinecke, Marvin Burock, Cagatay Demikiran, Franz Dönicke, Paul Dönicke, Mike Eichwurzel, Moritz
Frutig, Rico Gottwals, Lukas Hammer, Max Hessler, Nicklas Hofmann, Elia Michels, Matthew Michels,
Jonas Paul, Kevin Riedl, Jannic Riehm, Robin Roskosch, Carlos Schott, Kayode Table, Tiago Ventura-
Pico, Lucas Wilhelm.
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Zwei Eis-Bambinis
bei F- u. G-

Juniorencamp in

1 u. 2. Sieger F-Jgd. VB Mittelhessen Cup Siegerehrung beim VoBaMittel- hessen Cup.

Andreas Hammer versucht ein Zelt beim
G/F Jgd.Camp aufzubauen. Anst ehen zum Ei sempf ang

G-Junioren
Nachdem Martin Hessler aus beruflichen Gründen nicht mehr für uns
zur Verfügung stand, konnte zu Unterstützung für den Trainer Andreas
Hammer der Sportkamerad Cumher Adigüzel gewonnen werden.

So starteten wir mit 25 lernwilligen und begeisterungsfähigen Kindern in
die neue Saison, welche einen tollen Verlauf nahm. Eigentlich sind die
Ergebnisse für die G-Jugend nicht entscheidend, weil in dieser Klasse
die spielerischen Elemente und nicht der Wettbewerb zum Tragen
kommen sollen. Doch sei an dieser Stelle eine kleine Statistik erlaubt:

Zwölf Spiele wurden absolviert. Davon konnten wir acht Spiele für uns
entscheiden. Zwei Spiele gingen knapp verloren und ein Unentschieden
konnte erkämpft werden.

Die Hallenrunde verlief dagegen recht durchwachsen. Aber auch hier
zeigten unsere Nachwuchskicker großen Eifer und tolle Spiele.

Auch in dieser Saison nahmen wir wieder an mehreren Hallenturnieren,
so in Langgöns, Alten-Buseck und Nidda teil. Im Sommer traten wir
schließlich bei vier Turnieren (Harbach, Lehnheim, Großen-Buseck und Hungen ) an, wobei wir unser
eigenes Turnier für uns entscheiden konnten.

Krönender Abschluss der Saison war, wie auch im letzten Jahr, ein Zeltlager auf dem Sportgelände
des SV Langd. Zusammen mit unserer F-Jugend wurde hierbei u. a. eine Mini-WM ausgespielt. Ein
großes Dankeschön an alle Beteiligten und alle die dazu beigetragen haben, dass es ein so großer
Erfolg wurde.

Wir hoffen auch weiterhin auf diese tolle Unterstützung, damit auch die nächste Saison wieder ein
voller Erfolg wird. Für die neue Saison haben Christian Michels und Cumher Adigüzel die Trainer-
positionen für die G-Junioren übernommen und werden dabei von Mirsad Islamagic unterstützt.



Berichte der Abteilungen 2006
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________
Seite 20 www.TSV1848Hungen.de

G1 u. G2 mit Trainer Hammer beim Hallenturnier
in Hungen

Unsere Sieger G1 u. G2 Bambinis beim Turnier in
Hungen mit den Trainern (v. links: Adigüzel,

Hammer u. Michels)

Ausblick und Dank
Die Fußballjugendabteilung betreut z.Zt. ca.140 Jugendliche. In der kommenden Saison werden wir
folgende Mannschaften für den Spielbetrieb melden können:

Eine A-Junioren, eine B-Junioren, eine D11-Junioren, zwei E7-Junioren, eine F-Junioren und eine G-
Junioren, für die 17 Trainer und Betreuer zur Verfügung stehen. Die hohe Anzahl von Spielerzugängen
lässt uns hoffen, dass die Fußballjugend des TSV 1848 Hungen in den kommenden Jahren wieder zu
der früheren Stärke im Sportkreis Gießen zurückkehren kann.

Zum Abschluss danke ich den Trainern und Betreuern für ihre sehr gute Arbeit, dem Vorstand, den
Verantwortlichen der Fußballabteilung, allen Helfern des TSV und allen Eltern, die uns unterstützt
haben, für die große Hilfe.

Günter Krause

Fußballjugendleiter

AH-Mannschaft / Freizeit mannschaft

2005
Das Fussballjahr 2005 war bis zum heutigen Zeitpunkt etwas ruhiger, was durchaus verständlich ist,
nachdem 2004 gerade bis zum August doch sehr viel Organisationsaufwand aufgrund des Jubiläums
geleistet werden musste.

Folgende gesellige Veranstaltungen wurden festgelegt und fanden, soweit Sie schon stattgefunden
haben, regen Zuspruch:

1. Mai > Maiwanderung

30. September – 02.Oktober > AH-Ausflug nach Maria Bildhausen

1. November  > traditioneller Verkaufsstand am Allerheiligenmarkt (Marktplatz)

03. Dezember > Weihnachtsfeier der Alten-Herren

Ein ganz besonderer Dank gilt den Personen, die sowohl durch aktive als auch passive Mitgliedschaft,
unserer Abteilung seit vielen Jahren die Treue halten und durch Ihre Verbundenheit, unterstützen.

Im sportlichen Bereich hat der AH-Leiter-Spielbetrieb Jörg Jackl bis zum jetzigen Zeitpunkt folgendes
zu berichten:

Teilnahme an 2 Hallenturnieren (1.Platz in Beuern –Bild-), (1.Platz in Allendorf/L. Ü40) > siehe Bilder,
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Bild Hallenturnier Beuern 1.Platz:
h.v.l.: Franz Schaal (mit Sohn Finn), Kai Jackl (mit Tochter Jil), Jörg Jackl, Alexander Möll

v.l.: Peter Frank (mit Sohn Tim), Michael Jung, Jürgen Geisler

ð·ð Teilnahme an 1 Kleinfeldturnier (5.Platz),

ð·ð Teilnahme AH-Stadtmeisterschaft (3.Platz),

ð·ð auf dem Grossfeld wurden von 18 Spielen 13 ausgetragen, der Rest wurde leider vom Gegner
wegen Spielermangel abgesagt (weitläufiges AH-Problem),

ð·ð meisten Spiele absolvierte Jürgen Geisler 13, Jörg Jackl 12 und Michael Linhart 11

ð·ð die meisten Tore schossen Alexander Möll 15, Peter Frank und Jürgen Geisler jeweils 08

ð·ð insgesamt wurden 25 AH-Spieler eingesetzt

Bild Hallenturnier Allendorf/Lahn 1.Platz:
h.v.l.: Bernd ` Leo` Kleemann, Jörg Jackl, Frank Anhäuser

v.l.: Peter Frank (mit Sohn Tim), Markus Kellner, Jürgen Geisler

Die genaue Statistik der AH-Saison 2005 entnehmen Sie der Internetseite der Alten Herren.

Grillveranstaltungen, Oktoberfestabend der ` Aktiven Alten-Herren` , Handkäsessen mit Apfelwein,
Zwiebelkuchen und Federweiser, Radtouren sind bereits durchgeführt worden oder werden in
nächster Zeit stattfinden.
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Um genauere Informationen zu den AH-Veranstaltungen zu erhalten, ist es nun auch möglich einen
Blick auf unsere Website (http:/ /www.tsv1848hungen.de , Abteilungen > Fussball > Alte Herren) zu
werfen, dort erfahren Sie mehr.

2006
Das Fussballjahr 2006 war geprägt von Spielabsagen und Improvasionen bzgl. der Aufrechterhaltung
des aktiven Spielbetriebes. Leider hatten wir dieses Jahr viele Dauerverletzte, die durch OP̀ s
gezwungen waren längere Zeit (oder bis zum heutigen Zeitpunkt), mit dem Fussballspielen
auszusetzen. Hinzu kamen berufliche Veränderungen, verbunden mit dem Wegzug von AH-Spielern,
sodass es nicht leicht war den Spielbetrieb aufrecht zu halten. Ferner ist es ein ` fast` unaufhaltsamer
Trend im AH-Bereich, dass die Spielerdecke anzahlmäßig gross ist, aber wenn ein AH-Spiel ansteht,
viele Aktive nicht können, verhindert oder wie schon erwähnt, verletzt sind!

Nun aber genug geklagt > hier Informationen über unser AH-Jahr 2006

Im März hielt die Abteilung ihre Jahreshauptversammlung in der Gaststätte ` Deutschen Haus` ab.
Hier wurden die verantwortlichen Personen der Abteilung wie folgt bestätigt:

AH-Obmann: Georg Pleier
AH-Leiter-Spielbetrieb: Jörg Jackl
AH-Kassenwart: Frank Neumann

Folgende gesellige Veranstaltungen wurden festgelegt und fanden, soweit Sie schon stattgefunden
haben statt:

1. Mai > Maiwanderung

1. November  > traditioneller Verkaufsstand am Allerheiligenmarkt (Marktplatz)

Leider wurde diese Jahr keine AH-Fahrt, die immer hervorragend von Hermann Schneider organisiert
wurde, aufgrund von Abstimmungsproblemen durchgeführt. Die Jahresabschlussfeier, normal im
Dezember –kath. Pfarrheim- gefeiert, sollte in einem anderen Stil stattfinden; man darf gespannt sein
in welcher Form?!

Im sportlichen Bereich hat der AH-Leiter-Spielbetrieb Jörg Jackl bis zum jetzigen Zeitpunkt folgendes
zu berichten:

ð·ð Teilnahme an 2 Hallenturnieren (3.Platz/8 in Beuern –Bild-), (6.Platz/10 in Allendorf/L. Ü40),

ð·ð Teilnahme an 1 Kleinfeldturnier (5.Platz/12),

ð·ð Teilnahme AH-Stadtmeisterschaft (6.Platz), > Bild

ð·ð auf dem Grossfeld wurden leider nur 06 von 14 Spielen ausgetragen, der Rest (08 Spiele) wurde
leider vom Gegner/uns wegen Spielermangel abgesagt (weitläufiges AH-Problem),

ð·ð meisten Spiele absolvierte Jörg Jackl 08, Jürgen Geisler und Markus Kellner 07, Frank Anhäuser
und Peter Frank 06

ð·ð die meisten Tore schossen Jörg Buss 07, Jörg Jackl 05 und Frank Anhäuser mit 04

ð·ð insgesamt wurden 23 AH-Spieler eingesetzt



Berichte der Abteilungen 2006
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

Seite 23 www.TSV1848Hungen.de

Bild AH-Stadtmeisterschaft 2006 in Trais-Horloff:
h.v.l.: Jörg Jackl, Martin Ziehl, Stefan Schäfer, Jörg Ulbel, Peter Frank
v.l.: Frank Anhäuser, Markus Kellner, Reiner Schmid, Jürgen Geisler

Die genaue Statistik der AH-Saison 2006 entnehmen Sie der Internetseite der Alten Herren.

Ein ganz besonderer Dank gilt den Personen, die sowohl durch aktive als auch passive Mitgliedschaft,
unserer Abteilung seit vielen Jahren die Treue halten und durch Ihre Verbundenheit, unterstützen.

Grillveranstaltungen, Brauereibesichtigung, Handkäsessen mit Apfelwein, Oktoberfestabend der
` Aktiven Alten-Herren` , Zwiebelkuchen und Federweiser, Kürbisessen, MTB-Radtouren,
Winterwanderung, Beteiligung am Brunnenfest und Jugendfussballcamp (Zeltauf- und Zeltabbau) und
Arbeitseinsatz am Sportplatz sind bereits mit den AH-Spielern durchgeführt worden, oder werden in
nächster Zeit stattfinden.

Um genauere Informationen zu den AH-Veranstaltungen zu erhalten, ist es nun auch möglich einen
Blick auf unsere Website (http:/ /www.tsv1848hungen.de/Alte_Herren , Abteilungen > Fussball > Alte
Herren) zu werfen, dort erfahren Sie mehr.M

Mit sportlichen Grüßen

Jörg Jackl

AH-Leiter-Spielbetrieb

Abt eilung: Handball

Frauenhandball

1. Frauenmannschaf t -  Saison 2005/ 06 - Abschlussbericht

Erfolgreiche Saison mit 4. Tabellenplat z beendet

Nach dem im letzten Jahr die Meisterschaft in der Bezirksliga A und der Aufstieg in die Bezirksoberliga
gefeiert wurde, spielten die Damen des TSV 1848 Hungen auch in der höchsten Spielklasse des
Bezirkes eine gute Rolle und konnten für einige Überraschungen sorgen.

Das Team um die Trainer Thomas Luh und Lars Pollmächer begann die Saison mit einem
überraschenden Auswärtssieg bei der HSG Fernwald (19:16) bei dem vor allem Neuzugang Claudia
Walde mit acht Toren deutlich machte, wie wichtig sie für die Mannschaft in dieser Saison sein wird.

Im ersten Heimspiel gegen den späteren Meister HSG Dutenhofen/M. hielt die Truppe lange Zeit gut
mit, musste aber die erste Niederlage (18:25) einstecken, wobei Sarah Luh mit fünf Toren glänzte. Es
folgten zwei Krimis, die mit Heimsiegen gegen die späteren Zweit- und Drittplatzierten aus Hüttenberg
(24:21, Barbara Friedrich 10 Tore) und Kleenheim (19:17) endeten.
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Ab diesem Zeitpunkt machte sich bereits das rauhe Klima in der Bezirksoberliga beim TSV bemerkbar.
Die 1848er konnten verletzungsbedingt für den Rest der Saison nicht mehr komplett antreten. Claudia
Walde laborierte bereits an einer Bänderdehnung im Sprunggelenk, Sarah Luh fiel durch eine
Meniskus- und Kreuzbandoperation für den Rest der Saison aus.

Trotz dieses Handicaps erreichte der TSV in Oppershofen durch eine geschlossene Mannschafts-
leistung ein leistungsgerechtes Unentschieden (17:17) und zu Hause konnte die TSG Leihgestern
besiegt werden (20:18, Nina Kellner 5 Tore) und der Aufsteiger rangierte überraschender Weise mit
9:3 Punkte auf dem 2. Tabellenplatz.

Im folgenden Derby gegen den TV Lich zahlte der TSV erstmals in der höheren Spielklasse Lehrgeld
und musste trotz starker Leistung eine unverdiente 24:25-Niederlage (Ivette Pabst 5 Tore) einstecken.
Nach einem 10:15-Rückstand schaffte der TSV beflügelt durch tolle Paraden von Daniela Heinisch im
Tor beim 18:18 den Ausgleich und war auf der Siegerstraße, doch fragwürdige Schiedsrichter-
entscheidungen brachten den TSV um den Erfolg.

Entsprechend motiviert ging man in die nächsten Partien und fertigte Vollnkirchen (22:12, Bettina
Kannwischer 5 Tore) und Buseck (23:16) regelrecht ab, wobei Andrea Oestreich und Lisa Luh die
Abwehr hervorragend organisierten. Gegen den starken Absteiger aus der Landesliga HSG Langgöns
konnte der TSV in den folgenden zwei Begegnungen zum Jahreswechsel leider nicht punkten (18:21
Niederlage zu Hause und 17:18 Niederlage in Langgöns).

Der folgende Sieg gegen die HSG Fernwald (16:15) sollte für lange Zeit der letzte Erfolg für die
Schäferstädter sein. Nach 12 Spielen konnte der TSV aber erneut den 2. Tabellenplatz zurück erobern.
In den folgenden Begegnungen beim Meister aus Dutenhofen setzte es 32:16-Klatsche und in
Hüttenberg ging der TSV mit 29:19 (Marieke Schüberl 4 Tore) unter. Allerdings standen bei diesen
Niederlagen Sarah Luh, Barbara Friedrich, Nicole Anhäuser gar nicht und Ivette Pabst nur kurz zur
Verfügung.

Trotz guter Moral und Kampfgeist verbuchte der TSV auch in den folgenden drei Spielen keine Punkte
auf der Habenseite. Zwei knappen Niederlagen in Kleenheim (20:21, Ivonne Rohrbach 4 Tore) und
Leihgestern (24:25) folgte auch eine Heimniederlage gegen Oppershofen (15:20) und die Hungener
fanden sich mit 15:19 Punkten auf Platz 5 in der Tabelle wieder.

Nach fünf Niederlagen in Folge brannten die Spielerinnen auf eine Revanche gegen den TV Lich, die
mit 22:15-Sieg auch eindrucksvoll gelang. Das Hungener Lazarett hatte sich mittlerweile etwas
gelichtet und Nicole Anhäuser und Ivette Pabst trugen erneut die ersten Tore zum Erfolg bei.

Beim Stande von 11:3 in der 24. Minute sah der TSV in Vollnkirchen bereits wie der sichere Sieger
aus, verlor dann aber vollends den Faden und musste in der 45. Minute den Ausgleich zum 14:14
hinnehmen. Nach einer Besinnungsphase nahm der Aufsteiger aber die Zügel wieder in die Hand und
siegte noch deutlich mit 21:16 (Claudia Walde 8 Tore).

In einer hart umkämpften Begegnung setzte der TSV im letzten Heimspiel der Saison gegen die HSG
Buseck mit einem 19:17-Erfolg einen würdigen Schlusspunkt unter eine eindrucksvolle Saison in der
Bezirksoberliga.

Am Ende belegte der TSV mit einem positiven Punkteverhältnis von 21 : 19 Punkten und 393 : 396
Toren einen hervorragenden 4. Tabellenplatz. Insgesamt wurden 7 von 10 Heimspielen mit toller
Unterstützung von zahlreichen Fans gewonnen. Gute Torhüterleistungen, solide Abwehrarbeit, eine
geschlossene Mannschaftsleistung mit dem drittbesten Angriff der Liga waren die Stärken des Teams.

Es spielten: Daniela Heinisch, Corinne Bausch (Tor); Nicole Anhäuser, Barbara Friedrich, Bettina
Kannwischer, Nina Kellner, Sabrina Köhler, Lisa Luh, Sarah Luh, Andrea Oestreich, Ivette Pabst,
Ivonne Rohrbach, Marieke Schüberl, Claudia Walde.

Trainer: Thomas Luh, Lars Pollmächer
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17.09.2005 HSG Fernwald - TSV 1848 Hungen 16 : 19 0 : 2

28.09.2005 TSV 1848 Hungen - HSG Dutenhofen/M. 18 : 25 0 : 2

05.10.2005 TSV 1848 Hungen - TV Hüttenberg II 24 : 21 2 : 0

09.10.2005 TSV 1848 Hungen - HSG Kleenheim III 19 : 17 2 : 0

05.11.2005 WSV Oppershofen - TSV 1848 Hungen 17 : 17 1 : 1

20.11.2005 TSV 1848 Hungen - TSG Leihgestern I II 20 : 18 2 : 0

23.11.2005 TV Lich - TSV 1848 Hungen 25 : 24 2 : 0

30.11.2005 TSV 1848 Hungen - TUS Vollnkirchen 22 : 12 2 : 0

04.12.2005 HSG Buseck/Beuern - TSV 1848 Hungen 16 : 23 0 : 2

18.12.2005 TSV 1848 Hungen - HSG Langgöns/ D. 18 : 21 0 : 2

08.01.2006 HSG Langgöns/ D. - TSV 1848 Hungen 18 : 17 2 : 0

18.01.2006 TSV 1848 Hungen - HSG Fernwald 16 : 15 2 : 0

21.01.2006 HSG Dutenhofen/M. - TSV 1848 Hungen 32 : 16 2 : 0

04.02.2006 TV Hüttenberg II - TSV 1848 Hungen 29 : 19 2 : 0

12.02.2006 HSG Kleenheim III - TSV 1848 Hungen 21 : 20 2 : 0

04.03.2006 TSG Leihgestern I II - TSV 1848 Hungen 25 : 24 2 : 0

08.03.2006 TSV 1848 Hungen - WSV Oppershofen 15 : 20 0 : 2

12.03.2006 TSV 1848 Hungen - TV Lich 22 : 15 2 : 0

18.03.2006 TUS Vollnkirchen - TSV 1848 Hungen 16 : 21 0 : 2

26.03.2006 TSV 1848 Hungen - HSG Buseck/Beuern 19 : 17 2 : 0

Abschlusst abelle Saison 2005/ 2006
Nr Mannschaft Spiele + ± - Tore D Punkte

1 HSG Dutenhofen/M. 20 / 20 20 0 0 543 : 335 208 40 : 0

2 TV Hüttenberg I I 20 / 20 13 0 7 448 : 401 47 26 : 14

3 HSG Kleenheim II I 20 / 20 11 2 7 343 : 321 22 24 : 16

4 TSV 1848 Hungen 20 / 20 10 1 9 393 : 396 -3 21 : 19

5 TV Lich 20 / 20 9 3 8 366 : 374 -8 21 : 19

6 HSG Langgöns/Dornholzh. 20 / 20 10 1 9 341 : 362 -21 21 : 19

7 TSG Leihgestern I II 20 / 20 8 2 10 386 : 410 -24 18 : 22

8 TUS Vollnkirchen 20 / 20 7 1 12 337 : 388 -51 15 : 25

9 HSG Fernwald 20 / 20 5 2 13 326 : 387 -61 12 : 28

10 WSV Oppershofen 20 / 20 4 3 13 315 : 354 -39 11 : 29

11 HSG Gr.-Buseck/Beuern 20 / 20 5 1 14 339 : 409 -70 11 : 29
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St at ist ik 2005/ 2006

Statistik Trainingsbeteiligung Anfangsbesetzung Spielbeteiligung Torschützen Gelb/Zeitstrafen

Saison TE Prozent Pos. Spiele Prozent Pos. Spiele Prozent Pos. Tore T.quote Pos. V / Z V / Z Pos.

2005/2006 Ges. Ges. Ges. Ges. Ges. 20 Ges. Ges. Ges. p. Spiel Ges. Ges. p. Spiel Ges.

86 100% 1-14 1-14 teilg. 100% 1-14 393 19,65 1-14 86 4,3 1-14

1 Anhäuser 44 51% 9 5 56% 8 9 45% 14 13 1,44 8 0 0 12

2 Bausch 54 63% 7 6 33% 11 18 90% 12 0 0,00 13 0 0 12

3 Friedrich 43 50% 10 6 55% 9 11 55% 13 73/47 6,64 1 14 1,27 1

4 Heinisch 59 69% 5 14 70% 5 20 100% 1 0 0,00 13 0 0 12

5 Kannwischer 78 91% 2 17 85% 1 20 100% 1 34 1,70 6 8 0,4 6

6 Kellner 74 86% 4 17 85% 1 20 100% 1 69 3,45 2 11 0,55 3

7 Köhler 34 40% 13 3 15% 14 20 100% 1 5/1 0,25 12 2 0,1 11

8 Luh, L. 79 92% 1 13,5 68% 6 20 100% 1 11/1 0,55 11 4 0,2 7

9 Luh, S. 41 (46) 89% 3 1 25% 13 4 (4) 100% 1 10 2,50 5 0 0 12

10 Oestreich 42 49% 11 16 80% 3 20 100% 1 15 0,75 10 19 0,95 2

11 Pabst 75 87% 3 15 79% 4 19 95% 8 48/2 2,53 4 8 0,42 5

12 Rohrbach 58 67% 6 5,5 29% 12 19 95% 8 23 1,21 9 3 0,18 9

13 Schüberl 54 63% 7 12 63% 7 19 95% 8 32 1,68 7 10 0,53 4

14 Walde 24 (54) 44% 12 9 47% 10 19 95% 8 60/31 3,16 3 3 0,16 9

Gesamt 67%

2. Frauenhandballmannschaft

Es lag uns leider kein Bericht vor!

1. Männerhandballmannschaft (MSG) / Reservemannschaf t
Saison 2005/ 06

Ähnlich wie vor 3 Jahren musste die Männer-Spielgemeinschaft aus Hungen und Lich noch Wochen
über das Rundenende hinaus warten, um ihr Schicksal für die Folgerunde zu erfahren. Vor Drei Jahren
sorgte der Abstieg der HSG Dilltal aus der Landes- in die Bezirksoberliga dafür, dass die MSG nicht als
zweiter Aufsteiger aus der Bezirksklasse A in die Bezirksoberliga folgen durfte.

Leider wartete man in der Runde 2005/06 auf die Nachricht, ob der Klassenerhalt durch das Erreichen
des 12. und drittletzten Ranges gesichert werden konnte. In den vergangenen 5 Jahren war dies
immer der Fall. Aber wie vor 3 Jahren wirkte sich auch in dieser Spielzeit das Schicksal einer bis dato
zwei Spielklassen höher agierenden Mannschaft negativ auf das Saisonergebnis der MSG aus! Die MSG
musste als dritte Mannschaft in die Bezirksliga B absteigen.

Nicht weniger als 3 Spieler der so genannten „ersten 7“ mussten zu Saisonbeginn ersetzt werden und
bereits vor Antritt der Runde wussten alle Beteiligten, dass das Ziel nur der erfolgreiche Kampf gegen
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den Abstieg sein konnte. Alles in Allem muss man der, von Andreas Nau komplett neu formierten
Mannschaft ein Kompliment machen, denn trotz der ein oder anderen höheren Niederlage lies die
Mannschaft den Kampf nie vermissen und sorgte mit Siegen in den letzten beiden Heimspielen für
einen versöhnlichen Abschluss aus der Runde und der Bezirksliga A.

 S U N Torverhältnis  Punkte

11 MSG Großen-/ Lützelli .I I 6 5 15 591 : 696 -105 17 : 35

12 MSG Hungen/ Lich 6 3 17 586 : 705 -119 15 : 37

13 SG Rechtenbach I I 4 5 17 663 : 791 -128 13 : 39

14 TSG Niedergirmes 3 3 20 531 : 623 -92 9 : 43

Der Neuanfang in Saison 2006/ 07

Bereits vor Ablauf der Saison 2005/06 konnte die MSG Michael Schwarz als neuen Trainer gewinnen.
Michael Schwarz machte sein Kommen nicht vom Klassenerhalt abhängig, so konnten die MSG-
Verantwortlichen bereits im Vorfeld mit dieser „festen Größe“ auf Spielersuche gehen. Aber als
Absteiger und wiederum belastet durch den ein oder anderen berufs- oder altersbedingten Abgang
dezimiert fehlten den Verantwortlichen die Argumente bei externen Vereinen auf Spielersuche zu
gehen. So erinnerte man sich an ehemalige Jugendspieler, die in Oppershofen geparkt wurden oder
an Spieler, die das ein oder andere Jahr, wie auch immer, ein handballloses Leben fristeten.

Binnen weniger Wochen wurde aus einer Mannschaft der Generation Ü30 eine Mannschaft deren
Durchschnittsalter auf dem Spielfeld nur selten die 25er Marke überschreitet.

Thomas Tuschter hat den Badminton-Schläger wieder gegen den Platz zwischen den Pfosten der MSG
eingetauscht, Florian Luh kehrte nach 2 Jahren in den Jugend-Mannschaften der WSV Oppershofen
nach Hungen zurück, mit Tobias Weißer konnte eines der verlorenen Schafe aus Gettenau zurück
geholt werden und mit Christopher Weiser, Tim Martschenke, Patrick Müller, Jan-Peter Bachmann und
Malte Zimmer verzeichnet die MSG insgesamt 7 Neuzugänge die allesamt 23 Jahre und jünger sind.
Ergänzt um die „jungen, aber erfahrenen“ Spieler der vergangenen Jahre Nils Krüger, Sebi Schliwa
und Thorsten Lohrey freut sich die MSG über 10 Spieler der jungen Generation die vom Trainer
Michael ohne Bedenken in der Bezirksliga B aufgebaut werden können. Dass aber auch der Klassen-
erhalt in dieser Liga, bei gleichzeitigem Neuaufbau der Mannschaft keine Selbstverständlichkeit ist
zeigen die Ergebnisse der ersten Spiele in der neuen Runde. Bei ruhiger und konzentrierter Arbeit der
Mannschaft und des Trainers werden aber spätestens in der Rückrunde die knappen und unglück-
lichen Niederlagen in einfache oder doppelte Punktgewinne umgemünzt werden können. Das
Erreichen des angestrebten Mittelfeldplatzes steht dann hoffentlich wieder außer Frage. Als besonders
positiv ist die Ergänzung der „Alten“ zu werten, die sich auf Abruf bereithalten und so den Aufbau der
jungen Mannschaftsmitglieder still, aber entscheidend mittragen.

Auf die weitere Entwicklung der einzelnen Spieler und der Mannschaft können wir uns bereits heute
freuen, denn eines ist klar mit dem aktuellen Mannschaftsstamm kann die MSG beruhigt in die Zukunft
schauen und wenn Michael Schwarz die Mannschaft auch in den kommenden Jahren trainiert, ist die
Rückkehr in die Bezirksliga A nur eine Frage der Zeit. Vielleicht entschließt sich ja schon im
kommenden Jahr der ein oder andere Abgänger wieder zur Rückkehr zur MSG und hilft diesen Prozess
hier und da ein wenig zu forcieren.

Jugendhandball

Weibl iche D-Jugend
Knapp am Tabellenersten gescheitert.

Die weibliche D-Jugend zeigte in der vergangenen Saison, was in Ihr steckt.

Eine geschlossene Mannschaftsleistung brachte der Truppe mit 22:6 Punkten den zw eiten
Tabellenplatz. Nur der TSV Griedel war mit 23:5 Punkten besser.
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Man konnte sich gegen den TSV Griedel in beiden Spielen nicht durchsetzten daher ist das Ergebnis so
gerecht. Dies was aber zweitrangig.

Wichtig war, dass die Mädel´ s sehr viel Spaß hatten und auch jeder in der Saison zu seinem Torerfolg
kam. Sie haben in dieser Saison viel Selbstbewusstsein gewonnen und sind für die kommenden
Aufgaben gut gerüstet.

Gespielt haben:

Karina Macht, Isabelle Burgstaller, Maren Linhart, Lisa Fuhr, Monique Reckow, Laura Köhler, Larissa
Schön, Vanessa Wagner, Senta Pleier, Olivia Pleier, Chantal Popanda, Laura Tomeo,

 

Nr Mannschaft Spiele + ± - Tore D Punkte

1 TSV Griedel I 14 / 14 11 1 2 249 : 161 88 23 : 5

2 TSV 1848 Hungen 14 / 14 10 2 2 220 : 138 82 22 : 6

3 HSG K/ P/ G/ Butzbach 14 / 14 8 1 5 223 : 144 79 17 : 11

4 HSG Pohlheim 14 / 14 7 0 7 165 : 160 5 14 : 14

5 HSG Münzenberg/ Gamb. 14 / 14 7 0 7 168 : 169 -1 14 : 14

6 WSV Oppershofen 14 / 14 5 2 7 165 : 158 7 12 : 16

7 TV Get tenau 14 / 14 5 0 9 132 : 176 -44 10 : 18

8 TSV Södel 14 / 14 0 0 14 63 : 279 -216 0 : 28

Handball t iger

Es lag uns leider kein Bericht vor!

E – Jugend männlich Bezirksl iga A
Unsere männliche E – Jugend, die von Roland Macht und Thosten Lohrey trainiert wurde, hat in der
vergangenen Saison den 5. Tabellenplatz belegt.

Die Klasse war in dieser Saison schon mit richtig starken Mannschaften besetzt und unsere Jugend
wurde wesentlich stärker gefordert als bisher.

Der Rundenbeginn verlief sehr vielversprechend, sodass man nach 8 Spieltagen noch nicht verloren
hatte und vorne in der Tabelle zu finden war.

Besonders der Angriff, der fast immer zwischen 20 und 30 Treffer erzielen konnte, überzeugte.
Insgesamt wurden 426 Tore!!! erzielt.

Im Rundenverlauf kamen jedoch noch gute Gegner, die in der Lage waren unserer Mannschaft ihre
Grenzen aufzuzeigen. Auch Verletzungspech und der kleine Spielerkader mit nur 9 Spielern spielte
eine Rolle, dass Spiele verloren wurden.

Bei allen Spielen in Bestbesetzung wäre ein besserer Tabellenplatz machbar gewesen. Trotzdem sind
wir mit dem Verlauf der Runde zufrieden, da eine gute Weiterentwicklung der Mannschaft erkennbar
ist.

In der kommenden Saison spielt das Team in der höchsten D-Jugendspielklasse Bezirksoberliga und
hofft auf gute Erfolge.

Folgende Spieler kamen zum Einsatz:

Jan Anhäuser, Tobias Anhäuser, Martin Rödiger, Jakob Grabowski, Tobias Standfest, Luca Macht,
Thomas Reichhart, Mike Schad, Patrick Koch

Roland Macht
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Nr Mannschaf t Spiele + ± - Tore D Punkt e

1 TSV Gr iedel I 20 / 20 18 0 2 435 : 321 114 36 : 4

2 HSG Langgöns/ Dornholzh. 20 / 20 15 1 4 452 : 315 137 31 : 9

3 HSG Dut enh./ Münchholzh. 20 / 20 15 0 5 514 : 347 167 30 : 10

4 MJSG Klein- / Lüt zell inden I 20 / 20 13 1 6 385 : 364 21 27 : 13

5 TSV 1848 Hungen 20 / 20 12 2 6 426 : 388 38 26 : 14

6 SG Recht enbach 20 / 20 11 0 9 419 : 406 13 22 : 18

7 TV Hüt t enberg I 20 / 20 8 1 11 379 : 436 -57 17 : 23

8 HSG K/ P/ G/ But zbach I 20 / 20 4 1 15 323 : 423 -100 9 : 31

9 SU Nieder-Florst adt 20 / 20 4 0 16 302 : 443 -141 8 : 32

10 TG Friedberg I 20 / 20 3 1 16 319 : 413 -94 7 : 33

11 HSG Pohlheim I 20 / 20 3 1 16 315 : 413 -98 7 : 33

Rot Blau

TSV Griedel I TSV Gr iedel I

HSG Langgöns/ Dornholzh. HSG Langgöns/ Dornholzh.

HSG Dut enh./ Münchholzh. HSG Dut enh./ Münchholzh.

MJSG Klein- / Lüt zell inden I MJSG Klein- / Lüt zell inden I

TSV 1848 Hungen TSV 1848 Hungen

SG Recht enbach SG Recht enbach

TV Hüt t enberg I TV Hüt t enberg I

HSG K/ P/ G/ But zbach I HSG K/ P/ G/ But zbach I

SU Nieder-Florst adt SU Nieder-Florst adt

TG Friedberg I TG Friedberg I

HSG Pohlheim I HSG Pohlheim I
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Nr Dat um Zeit Heim Gast Tore Punkt e
MJE-A

012
25.09.2005 13:15 HSG K/P/G/Butzbach I - TSV 1848 Hungen 19 : 23 0 : 2

MJE-A
006

28.09.2005 17:30 TSV 1848 Hungen - HSG Dutenh./ Münchholzh. 21 : 18 2 : 0

MJE-A
018

02.10.2005 10:30 TSV 1848 Hungen - TG Friedberg I 24 : 19 2 : 0

MJE-A
024

09.10.2005 15:15 SG Rechtenbach - TSV 1848 Hungen 21 : 26 0 : 2

MJE-A
030

06.11.2005 13:45 TSV 1848 Hungen - MJSG Klein-/ Lützellinden I 19 : 16 2 : 0

MJE-A
036

12.11.2005 14:00 SU Nieder-Florstadt - TSV 1848 Hungen 13 : 18 0 : 2

MJE-A
042

20.11.2005 14:00 HSG Pohlheim I - TSV 1848 Hungen 17 : 21 0 : 2

MJE-A
048

30.11.2005 17:30 TSV 1848 Hungen - TV Hüttenberg I 24 : 24 1 : 1

MJE-A
054

04.12.2005 10:15 TSV Griedel I - TSV 1848 Hungen 26 : 19 2 : 0

MJE-A
060

14.12.2005 17:30 TSV 1848 Hungen - HSG Langgöns/ Dornholzh. 15 : 21 0 : 2

MJE-A
072

14.01.2006 13:30
HSG

Dut enh./ Münchholzh.
- TSV 1848 Hungen 29 : 19 2 : 0

MJE-A
078

22.01.2006 10:00 TSV 1848 Hungen - HSG K/P/G/Butzbach I 28 : 22 2 : 0

MJE-A
084

28.01.2006 13:35 TG Friedberg I - TSV 1848 Hungen 13 : 23 0 : 2

MJE-A
102

29.01.2006 15:15 TSV 1848 Hungen - SU Nieder-Florstadt 30 : 11 2 : 0

MJE-A
090

05.02.2006 15:00 TSV 1848 Hungen - SG Rechtenbach 20 : 16 2 : 0

MJE-A
096

11.02.2006 14:30
MJSG Klein-/ Lüt zell inden

I
- TSV 1848 Hungen 13 : 11 2 : 0

MJE-A
108

05.03.2006 15:00 TSV 1848 Hungen - HSG Pohlheim I 16 : 16 1 : 1

MJE-A
114

11.03.2006 14:45 TV Hüttenberg I - TSV 1848 Hungen 24 : 30 0 : 2

MJE-A
120

15.03.2006 17:30 TSV 1848 Hungen - TSV Griedel I 19 : 23 0 : 2

MJE-A
126

25.03.2006 15:00
HSG

Langgöns/ Dornholzh.
- TSV 1848 Hungen 27 : 20 2 : 0

C – Jugend männlich
Ziele für die C-Jugend sind sich ständig zu verbessern und weiterzuentwickeln, sowie aus den
Einzelspielern eine Mannschaft zu formen. Weiterhin viel Spaß am Handball zu haben. Tabellenplatz
im Mittelfeld.

D – Jugend männlich Bezirksl iga A Mit t e
Die männliche D-Jugend verkaufte sich in der Saison 2005/2006 leider unter ihrem Wert und beendete
die Runde auf dem vorletzten Tabellenplatz.

Durch den kleinen Spielerkader wäre es etwas besser gewesen die Mannschaft in der Bezirksliga B
anzumelden. Jedoch hatte man auch in der gemeldeten Klasse gezeigt zu was man im Stande ist. Die
Spiele gegen den Tabellenersten aus Oppershofen verlor man nur knapp und gegen den
Tabellendritten und- vierten konnten zwei der drei Siege eingefahren werden. Im Großen und Ganzen
hatte man trotz der nicht so erfolgreichen Saison seinen Spaß.
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1 WSV Oppershofen 12 / 12 11 0 1 267 : 184 83 22 : 2

2 HSG K/ P/ G/ But zbach 12 / 12 10 0 2 244 : 126 118 20 : 4

3 HSG Mörlen I I 12 / 12 7 0 5 227 : 202 25 14 : 10

4 SU Nieder-Florst adt 12 / 12 5 1 6 154 : 178 -24 11 : 13

5 HSG Pohlheim I I 12 / 12 3 1 8 133 : 196 -63 7 : 17

6 TSV Hungen 12 / 12 3 0 9 172 : 235 -63 6 : 18

7 TG Friedberg 12 / 12 2 0 10 151 : 227 -76 4 : 20

Dat um Heim Gast Tore Punkt e

25.09.2005 HSG K/ P/ G/ But zbach - TSV Hungen 31 : 6 2 : 0

02.10.2005 TSV Hungen - TG Friedberg 19 : 18 2 : 0

08.10.2005 HSG Pohlheim I I - TSV Hungen 20 : 12 2 : 0

06.11.2005 HSG Mörlen I I - TSV Hungen 28 : 12 2 : 0

26.11.2005 SU Nieder-Florst adt - TSV Hungen 13 : 9 2 : 0

18.12.2005 WSV Oppershofen - TSV Hungen 23 : 20 2 : 0

22.01.2006 TSV Hungen - HSG K/ P/ G/ But zbach 15 : 21 0 : 2

28.01.2006 TG Friedberg - TSV Hungen 22 : 17 2 : 0

05.02.2006 TSV Hungen - HSG Mörlen II 22 : 17 2 : 0

12.02.2006 TSV Hungen - HSG Pohlheim I I 9 : 15 0 : 2

12.03.2006 TSV Hungen - SU Nieder-Florstadt 11 : 6 2 : 0 I nfo

02.04.2006 TSV Hungen - WSV Oppershofen 20 : 21 0 : 2

1 2 3 4 5 6 7

WSV Oppershofen 1 1 17:15 23:11 23:20 26:21 20:19 21:5 1 WSV Oppershofen

HSG K/ P/ G/ But zbach 2 15:17 2 19:10 31:6 17:11 19:6 21:7 2 HSG K/ P/ G/ But zbach

TG Friedberg 3 15:28 7:24 3 22:17 17:18 8:16 9:17 3 TG Friedberg

TSV Hungen 4 20:21 15:21 19:18 4 22:17 11:6 9:15 4 TSV Hungen

HSG Mörlen I I 5 19:16 15:27 20:12 28:12 5 14:17 23:10 5 HSG Mörlen I I

SU Nieder-Florst adt 6 12:28 8:18 19:10 13:9 13:21 6 17:12 6 SU Nieder-Florst adt

HSG Pohlheim I I 7 12:27 7:17 7:12 20:12 13:20 8:8 7 7 HSG Pohlheim I I

1 2 3 4 5 6 7

In der laufenden Saison spielt der größte Teil der letztjährigen Mannschaft in der männlichen C-
Jugend. Das Trainergespann (Josef Kaiser, Matthias Kuhn) wird durch Tobias Weiser ergänzt. Somit
stehen der C-Jugend in der Saison 2006/2007 drei Trainer zur Verfügung, die nun besser auf die
individuellen Bedürfnisse der einzelnen Spieler eingehen können und diese somit besser fördern
können.

Im Oktober 2006 trafen sich die C-Jugendmannschaften des TSV 1848 Hungen und der TSG
Reiskirchen zu einem gemeinsamen Trainingswochenende in Reiskirchen. An diesem Wochenende
absolvierten die Jungs fünf Trainingseinheiten über jeweils 90 Minuten. Die 25 Kinder und 7 Trainer
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fügten sich zu einer großen Gemeinschaft zusammen. Da alle Beteiligten viel Spaß hatten wird dieses
Wochenende vermutlich nicht das letzte gewesen sein.

(Gruppenfoto Trainingslager)

Abt eilung: Lauf t ref f

Unser Lauftreff feierte am Samstag den 30.09.06 sein 10 jähriges Bestehen, mit einem Ausflug auf
die nahegelegene Ronneburg bei Büdingen.

Nach einem sonnigen unterhaltsamen Nachmittag unter Gauglern, Rittern u. Hofdamen, traf man sich
gegen Abend mit der Hexe von der Burg, zu einer kurzweiligen und aufschlussreichen Burgführung.

Abgerundet und beendet wurde der Tag mit einem zünftigen Rittergelage in gemeinsammer,
fröhlicher Runde im Herzen der Burg!

In 2006 wurde weiterhin an bis zu 4 Laufabenden, bei Streckenlängen zwischen 6 - 12 km gelaufen
und an einigen Volksläufen 10, 15, 21km teilgenommen.

Auch unsere Marathonis konnten ihre Bilanz um 2 Städtemarathons erweitern (Freiburg u. erneut
Frankfurt/a.M.). Zum jetzigen Zeitpunkt besteht unsere Gruppe aus ca. 30 Aktiven/Passiven
Mitgliedern, was nach 10 Jahren als erfreulich bezeichnet werden kann.

Berlin, Hamburg, Frankfurt/Main, Dresden, Wetzlar, Mainz, Weiltal, Freiburg und wir waren dabei!

Über Aktivitäten in sportlicher u. geselliger Form können sie sich bei www.tsv1848Hungen.de
informieren, Abteilung Lauftreff Chronik!

Unser Lauftreff - Motto lautet:

Spaß am Sport stärkt Körper u. Geist,

Sport knüpft Kontakte und verbindet Menschen



Berichte der Abteilungen 2006
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

Seite 33 www.TSV1848Hungen.de

Aktivitäten der Abteilung Lauftreff

Im Jahr 2006:

Sieben Lauft ref fmitgl ieder nahmen am Jubiläums-Marathon in Frankfurt tei l

Beim 25. Marathon in  Frankfurt am 29. Oktober 2006 nahmen nach 10 Wochen intensiver
Vorbereitung sieben Mitglieder des Lauftreffs teil. Bei bestem Wetter kamen alle über die Distanz von
42,195 km gut im Ziel an.

Iris Hamburger 3.55.21  384 Pl. W 45 / 46.Platz
Simone Keimel 3.51.34  330 Pl  W 30 / 51.Platz
Edith Olschewski 4.34.12 1007 Pl  W30 / 125.Platz
Heinz-Otto Kaus  4.58.58  6941 Pl. M 70 /18.Platz
Edmund Hoffmann 4.21.40 5320 Pl. M 65 /29.Platz
Gerhard Leib 3.56.20 3574 Pl. M 55 /109.Platz
Hans Hamburger 3.45.25 2633 Pl. M 50 / 204.Platz

Insgesamt waren 11.200 Läuferinnen und Läufer beim Frankfurt Marathon angemeldet.

Lauftreff nimmt am Freiburg (Breisgau) Marathon teil

7 Läuferinnen und Läufer des TSV-Lauftreffs Hungen nahmen am 2. April 2006 am Freiburg-Marathon
teil.

Die Anreise erfolgte schon am 31.3., um an dem angebotenen Rahmenprogramm, wie Stadtführung
und andere kulturelle Veranstaltungen teilnehmen zu können.

Bei optimalem Wetter starteten dann am Sonntag 4 Lauftreff- Mitglieder zum Marathon und 3 zum
Halbmarathon. Drei „Fans“ aus Hungen waren noch als Begleitung mitgereist, um die Läuferinnen und
Läufer auf der Strecke anzufeuern.

Alle schafften ihre Zeitvorgaben und kamen gut ins Ziel. Wir gratulieren zum

Marathon
Holger Konrad 3.34.42 Std.
Hans Hamburger 3.40.10 Std.
Iris Hamburger 3.56.56 Std.
Gerhard Leib 3.59.53 Std.

Halbmarathon an

Helmut Schmidt 2.03.57 Std.
Christiane Schöne 2.12.22 Std.
Heinz Otto Kaus 2.17.07 Std.

Deutsches Sportabzeichen

Ein Novum im Jahr 2005 war die Teilnahme des Lauftreffs Hungen am Deutschen Sportabzeichen:

Am 12. Januar 2006 wurden nun an folgende Sportlerinnen und Sportler die Urkunden des Deutschen
Sportbundes durch den Sportabzeichenobmann des Kreises Gießen, Ernst Niessner, verliehen:
I ris Hamburger, Hans Hamburger, Edmund Hoffmann , Gabriele Hoffmann, Heinz Otto Kaus, Holger
Konrad, Edith Olschewski, Heike Schirmer, Inge Schüberl, I lona Schmidt, Christiane Schöne, Gabriele
Schwarz-Burkhardt, Margarete Witte.

Da es allen Beteiligten sehr großen Spaß gemacht hat, ist auch für 2006 die Abnahme des
Sportabzeichens geplant. Heinz Otto Kaus ist Ansprechpartner für alle Sportabzeichen-Willige, auch für
die, die nicht dem Lauftreff angehören.

Der Lauftreff Hungen nimmt am 2.4.2006 am Freiburg - Marathon teil. 15 Läuferinnen und Läufer
haben sich schon fest angemeldet und das Training intensiv aufgenommen. Nicht alle Angemeldeten
laufen die volle Distanz, für einige ist der Halbmarathon das Ziel.

Das es so viele sind, die Interesse an dieser Veranstaltung zeigen, liegt wohl auch an der Stadt
Freiburg selbst, die jährlich viele Touristen in ihre schöne Region anzieht. Auch uns wird ein schönes
Rahmenprogramm erwarten.

Lauftreffleiter: Hans Hamburger Hungen Limesstr. 1



Berichte der Abteilungen 2006
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________
Seite 34 www.TSV1848Hungen.de

Nordic Walking

Nordic Walking zu jeder Jahreszeit ein Genuss

Seit nunmehr drei Jahren trifft sich Samstags um 15 Uhr eine gemischte Truppe zum Nordic Walking.
Wir sind ein Grüppchen von ca. 13 Frauen und Männern die lieber gemeinsam als alleine laufen. Wir
laufen eine Strecke von ca. 6 km rund um die "Drei Teiche". Treffpunkt ist der Parkplatz an der
Nonnenröther Straße. Diese Waldstrecke ist besonders schön, da im Winter windgeschützt und im
Sommer schattenreich. Dass es uns allen Spaß macht sieht man auf den Bildern. Neueinsteiger
werden gerne aufgenommen!

Frei nach dem Spruch: "Es gibt kein schlechtes Wet ter, sondern nur schlechte Kleidung" .

Von unserer Winterwanderung auf dem Hoherodskopf bei wunderbarem Schnee und gutem Wetter
haben wir nette Bilder die auch zeigen wie schön es war. Wir hatten viel Spaß, auch beim Abschluß in
der Taufsteinhütte und zum Abschied einen wunderschönen Sonnenuntergang.

Unser Kaffeetrinken im Mai bei der Anglerhütte an den Drei Teichen ist buchstäblich "in` s Wasser
gefallen". Das Wetter hat gehalten bis die Hütte in Sicht war, dann blieb nur noch die Flucht unter das
kleine Vordach mit Sekt, Kaffee und Kuchen. Ein dicht gedrängtes und feuchtes Vergnügen, die
Gesichter verraten es!

Abt eilung: Seniorent urnen und Wassergymnast ik

Wenn die Anforderungen der normalen Gymnastik zu hoch sind und Senioren (ab 50 Jahren) dennoch
körperlich und geistig aktiv bleiben wollen, hält der TSV 1848 Hungen ein Übungsangebot, das auf
ältere Menschen abgestimmt ist, bereit. Durch einen angepassten Bewegungsablauf wird das Durch-
arbeiten des ganzen Körpers von Kopf bis Fuß erreicht. Das Herz-Kreislaufsystem wird angeregt,
gezielte Übungen kräftigen die Muskulatur, den Gelenken verleihen sie Beweglichkeit und Ge-
schmeidigkeit Es werden Übungen mit kleinen Handgeräten gemacht, sowie Gedächtnis- und Koordi-
nationsübungen kommen nicht zu kurz. Konzentration- und Gleichgewichtstraining bringt Sicherheit
und Selbstvertrauen in die Alltagsbewegungen. Aufgelockert werden die Übungsstunden mit Musik.
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1984 wurde die Senioren-Frauengymnast ikgruppe und

1989 die Senioren-Männergymnast ik gegründet

Die Wassergymnast ikgruppe, die im Jahre 1986 gegründet wurde, wird nach einer Auf-
wärmphase, mit Übungen die Muskulatur gekräftigt und die Ausdauer verbessert, gestartet. Bei
verschiedenen Übungen werden kleine Geräte eingesetzt. Die Wassergymnastik dient unter anderem
der Vorbeugung und Verbesserung von Gewebsschwäche, der wirksame Vorbeugung gegen Osteo-
porose, der Verringerung von Venenleiden, der Entlastung von Bändern, Gelenken und der
Wirbelsäule.

Außerdem kommt der gesellige Teil in den Gruppen nicht zu kurz - 8-tägige Reise an die Mosel,
Stammtisch, Gänseessen – Tagesausflüge (Biggesee, ZDF Besichtigung – Weihnachtsmarkt in Mainz,
Besichtigung Münzenberg, Ausflug Laubacher-Wald, Brauerei-Besichtigung in Lich).

Eifel 2006

Der TSV 1848 Hungen e.V., unter der Leitung von Inge Jackl, hat wieder eingeladen, diesmal zu einer
8-tägigen Reise nach Trier und Umgebung. Die erste Rast wurde in Koblenz am Deutschen Eck mit
Blick auf die Festung Ehrenbreitstein gemacht. Durch malerische Weinorte ging es weiter der Mosel
entlang bis nach Igel, in das sehr schöne Hotel „Igeler Säule“. Am nächsten Tag schon ging es unter
charmanter, weiblicher und sehr sachkundiger Führung nach Frankreich. Metz an der Mosel war unser
Ziel mit seiner gotischen Kathedrale und den berühmten Fenstern (unter anderem auch von Chagall),
den römischen Überresten und dem so liebenswerten Baustil dieser französischen Stadt. Ein
Entspannungstag führte uns moselaufwärts über Saarburg nach Mettlach zur Besichtigung der Firma
Villeroy & Boch, untergebracht in einer mittelalterlichen Klosteranlage. Nach  Besuch des Museums mit
sehenswerter Ausstellung aller jemals hergestellten Produkte der Firma blieb noch genügend Zeit ein
bisschen Geld anzulegen in schönen Dingen aus Porzellan, bevor es weiterging um von oben her auf
die Schleife der Saar zu schauen. Für den Tagesausflug nach Belgien war die Besichtigung der
Tropfsteinhöhle Han-Sur-Lesse in den Ardennen geplant, 2 Stunden in der wunderschönen Höhle,
Ton- und Lichtschau und Bootsfahrt auf dem unterirdischen See. Das Mittagessen war für manche
etwas abenteuerlich. Viel römische Bauwerke und Mittelalterliches am nächsten Tag - Trier stand auf
dem Programm. Mit Konstantinbasilika, Dom, Porta Nigra und der mittelalterlichen Handelsstadt  ein
wunderschöner und lehrreicher Tag!

Noch ein Land haben wir bereist – Luxemburg. Das Land der Superlative, was Finanzlage,
Arbeitslosigkeit, Wirtschaft betrifft, das Land, wo die Politik für Europa gemacht wird. Die Stadt
Luxemburg haben wir besichtigt mit ihrem Kronprinzenpalast, den Festungswällen, dem Dom, der
Altstadt auf dem Felsen und der Vorstadt im Tal, dem Markt und Flohmarkt, den Banken und dem
Europaviertel. Die Rückfahrt ging über das schöne Müllertal nach Echternach, einer Benediktinerabtei,
auch bekannt durch die Echternacher  Springprozession an Pfingsten. Der Wettergott hatte in dieser
Woche ein Einsehen mit uns- wenn es geregnet hat dann immer nur als wir im Bus saßen. So war es
auch auf der Rückfahrt, die imposante Burganlage von Vianden haben wir vom Bus aus gesehen.

Aber eine Moselschifffahrt fehlt uns noch im Programm, die machten wir am vorletzten Reisetag. Nach
ausführlichem Stadtbummel im Fachwerk- und Weinstädtchen Bernkastel ging es mit dem Schiff nach
Piesport, von dort durch die Eifel nach Igel, wo direkt neben dem Hotel ein originales fast 2000 Jahre
altes römisches Denkmal steht, die berühmte Igeler Säule.

Nach Verabschiedung der in allen Sparten sehr beschlagenen Reiseleiterin und dem netten
Gastwirtsehepaar ging es zur letzten Etappe, dem Heimweg. In Idar-Oberstein, der berühmten
Edelsteinstadt, war die Möglichkeit unser letztes Geld anzulegen, und dann freuten wir uns auch schon
wieder auf die Heimat.
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Abteilungs- und Übungsleiterin

Inge Jackl, Robert-Koch-Str. 32, 35410 Hungen, Tel. 06402-8333

Abt eilung: Ski-  und Freizeit gymnast ik

Im Oktober beschlossen die übriggebliebenen Akteurinnen und die Übungsleiterin Marie-Louise Bender
die Übungsstunden mangels Beteiligung einzustellen. Sollte wieder vermehrt Interesse an der
Skigymnastik bestehen, wird diese Abteilung gerne wieder zum Leben erweckt.

Abt eilung: Training-Plus (Funkt ionsgymnast ik für alle)

Seit September 2003 unter Leitung von Ina Wagner ( Fachübungsleiterin Fitness und Gesundheit).

Achtung: Neue Trainingszeit seit Januar 2006 Do 20.15 - 21.15 Uhr im Gymnastikraum der GesaHu.

Es kommen regelmäßig ca. 10-15 Teilnehmer. In der Regel kommen Damen aller Altersklassen zum
Training und es wäre sehr schön, wenn der einzige männliche Teilnehmer noch ein wenig männlichen
Beistand bekäme.

Der Gymnastikraum war zeitweise in einem katastrophalen Zustand, da das Wasser durch das un-
dichte Flachdach tropfte und in verdreckten Mülltonnen aufgefangen wurde. Es spricht für den Ehrgeiz
und Humor der Teilnehmer, dass sich keiner davon abschrecken ließ und trotzdem das Training regel-
mäßig gut besucht wurde. Wenn an einem Donnerstag kein Training stattfinden kann, haben wir in-
zwischen die Möglichkeit montags von 19.30 bis 20.30 Uhr einen Ersatztermin anzubieten. Durch die
kontinuierliche Weiterführung des Trainings bleibt die Teilnahme an der Gymnastikstunde sehr
konstant.

Die finanzielle bzw. materielle Unterstützung unserer Gruppe ist vorbildlich und wir konnten uns im
vergangenen Jahr mit kleinen Hanteln und Igelbällen ausstatten.

Die Ausstattung des Gymnastikraumes ist weiterhin sehr spärlich und hat sich sogar eher
verschlechtert.

Das Konzept meiner Trainingsstunde liegt darin, präventiv körperlichen Problemen entgegen zu
wirken!

Dabei lege ich sehr starken Wert auf die korrekte Ausführung der gezielten Kräftigungs- und Dehn-
übungen, die Teilnehmer sollen sensibilisiert werden , worauf sie selber achten sollten, sowohl im
Sport als auch in der Bewältigung des Alltags, um möglichst lange ihre körperliche Fitness zu erhalten.
In die Stunden baue ich unter anderem Elemente aus der Rückenschule, Wirbelsäulengymnastik,
Beckenbodengymnastik, Gelenkschule etc. ein. Wer gezielt etwas für seinen Rücken tun möchte hat
inzwischen die Möglichkeit sowohl vormittags als auch abends spezielle Angebote des Vereins zu
besuchen.

Die Stunden werden meist mit einer Entspannungsform beendet.
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Abt eilung: Turnen

Mut t er und Kindturnen (11/ 2-3 Jahren, ca. 15-20 Kinder)
In dieser Turngruppe steht das Kennen lernen der Geräte und Bewegungen im Vordergrund. Mit den
Muttis, Papas, Omas usw. wird sich mit kleinen Fang- und Laufspielen aufgewärmt und auch
Handgeräte werden in der Aufwärmphase eingesetzt.

Im Anschluss werden einige Stationen aufgebaut, so dass jedes Kind mit Hilfe der Begleitperson sein
Können zeigen kann. Zwischen durch werden Hilfestellungen und Anregungen gegeben. Zum
Abschluss werden dann noch einige Lieder gemeinsam gesungen.

Kleinkindturnen (3-6 Jahren, ca. 25-35 Kinder)
In dieser Gruppe bleiben die Kinder in der Regel ohne Begleitung im Turnen. Dort ist etwas Geduld
gefragt, denn bei so vielen Kindern müssen sie das Anstellen und Warten lernen. Nach der
Aufwärmphase werden Gerätepacours aufgebaut, wobei die Kinder immer verschiedene Übungen
turnen sollen. Unter anderem werden alle motorischen Grundelemente erlernt, wie z.B.: Rolle
vorwärts, rückwärts, Balancieren auf dem Schwebebalken, Rolle am Reck, Springen am Kasten usw…

Auch in dieser Gruppe wird am Ende noch ein Abschlusslied gesungen.

Schülert urnen I (6-9 Jahren, ca. 30 Kinder )
In dieser Gruppe beginnen wir die Turnstunde mit einigen Aufwärmspielen und danach erfolgt eine 15
min. Gymnastikphase. Im Anschluss werden immer zwei bis drei Großgeräte aufgebaut und die Kinder
in zwei Gruppen eingeteilt. In dieser Gruppe geht es nicht mehr nur um die Grundelemente, sondern
es wird spezifischer geturnt. Beim Auf- und Abbau müssen alle Kinder mithelfen.

Schülert urnen I I (9-15 Jahren, ca. 15-20 Kinder)
In dieser Gruppe beginnen wir auch die Stunde mit Fang- und Laufspielen. Danach folgt eine
ausgiebige Funktionsgymnastik. Die Kinder werden dann in zwei Gruppen eingeteilt. In dieser Gruppe
ist schon sehr viel Disziplin gefragt, denn sie turnen auf einem hohen Niveau. Auch diese Gruppe
muss beim Auf- und Abbau helfen. Die Kinder haben seit diesem Jahr auch die Möglichkeit, ihr
Sportabzeichen zu absolvieren. Einige Kinder haben es schon geschafft!!
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